
 12. 12. 12. 12. 12.     April 2025 - April 2025 - April 2025 - April 2025 - April 2025 - WWWWWoche 15oche 15oche 15oche 15oche 15

leicht ylvia Helgert
teuerberaterin

Fachberaterin 

für Internationales Steuerrecht

&

Jetzt bewerben:

      0 22 08 / 49 50
info@steuerberaterin-helgert.de

Konsequent. Reduziert. Altersgerecht.

©
20

13
 s

er
om

ed
ia

 G
m

bH
 / 

Fo
to

: A
ew

i

www.puetz-kurth.de l niederkassel-mondorf l 0228.450163

Barrierefreie Bäder

Chortag 2025 mit grandioser Beteiligung
Sing Swing startet mit neuem Programm durch
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Klezmer-Workshop an der Musikschule Niederkassel

(MvG/J. Grohs) „Die Beteiligung
erfreut mein Herz!“, begeisterte
sich Abteilungsleiterin Dagmar
Bürger vor dem alljährlichen Pro-
bentag des Chores Sing Swing im
MGV 1849 Rheidt e. V.
Tatsächlich hatten sich zum ersten
großen Event im Sing Swing-Jah-
reskalender bemerkenswerte 43
Sängerinnen gemeldet, darunter
auch einige Newcomerinnen, die
den stetig wachsenden Chor erst
seit kurzem verstärken. Von 9 Uhr
morgens bis 18.30 Uhr abends ab-
solvierten sie mit ihrem Chorleiter
Hagen Fritzsche im Niederkasse-
ler Roncalli Haus eine XXL-Probe
mit intensiven Übungseinheiten,
Stimmbildung und viel Spaß an der
Freude.

Chortag 2025 mit grandioser Beteiligung
Sing Swing startet mit neuem Programm durch

Mit Erlkönig und Sinatra ins neueMit Erlkönig und Sinatra ins neueMit Erlkönig und Sinatra ins neueMit Erlkönig und Sinatra ins neueMit Erlkönig und Sinatra ins neue
ChorjahrChorjahrChorjahrChorjahrChorjahr
Mit einem wohltuenden Aufwärm-
programm und Einsingen in der
Frühe waren auch die Morgenmuf-
fel unter den Chorschwestern hell-
wach. Hoch konzentriert ging es
sodann in die erste Trainingsein-
heit, die mit der Ballade „Purple
Rain“ von Prince gleich jede Men-
ge Herausforderungen hinsichtlich
Rhythmik, Intonation oder Klang-
produktion bereithält. Im Sing
Swing-Repertoire außerdem der
anspruchsvolle „Erlkönig“ in einer
von Fritzsche eigens für den Chor
arrangierten Fassung, Frank Sina-
tras beschwingtes „Fly Me to the
Moon“, „Dream a Little Dream of
Me“ oder der 70er-Jahre-Hit „Sep-

tember“ von Earth, Wind & Fire.
Jedes Werk für sich hat seine Tü-
cken und will gesanglich erobert
werden. An den Stücken wurde so
lange gefeilt, bis alle vier Stimm-
lagen zu einem harmonischen
Ganzen zusammenfanden. Dabei
erinnerte Chorleiter Fritzsche
immer wieder daran, ganz genau
aufeinander zu hören, einem ge-
meinsamen Groove zu folgen, zum
Auftakt vereint einzuatmen oder
Konsonanten deutlich zu artiku-
lieren.
Proben für die letzten fünf ProzentProben für die letzten fünf ProzentProben für die letzten fünf ProzentProben für die letzten fünf ProzentProben für die letzten fünf Prozent
Ohne Probleme fügt sich zum Glück
jedes Jahr das schon legendäre
Chortag-Buffett zusammen. Jede
Singschwester steuert dazu ihre
Spezialität bei. In der Mittagspau-

se dürfen Sängerinnen und Chor-
leiter dann raffinierte Salate,
Selbstgebackenes und feine Des-
serts genießen und Kraft für die
Nachmittags-Sessions tanken. Hier
wurde das vorher Einstudierte wie-
derholt, weiter vertieft und gefes-
tigt. Zufrieden ist Hagen Fritzsche
am Ende des Chortages noch nicht
ganz.
„Die letzten fünf Prozent“, so pro-
phezeite er, „hole ich in den nächs-
ten Proben auch noch aus euch
heraus!“ Sing Swing probt jeden
Donnerstag von 18.30 bis 20 Uhr
im Roncallihaus, Pastor-Grimm-
Straße, Niederkassel. Anmeldun-
gen zur Schnupperprobe gerne bei
Dagmar Bürger unter
buerger4@netcologne.de.

Bericht der TitelseiteBericht der TitelseiteBericht der TitelseiteBericht der TitelseiteBericht der Titelseite

Am Sonntag, 25. Mai, veranstal-
tet die Musikschule der Stadt
Niederkassel zum wiederholten
Male einen Workshop mit dem
Duo Tangoyim.
Stefanie Hölzle und Daniel
Marsch haben sich vor vielen Jah-
ren für die Musikrichtung „Klez-
mer“ begeistert und konzertie-
ren und lehren sie seitdem.
Seit 2013 sind sie regelmäßig zu
Gast in Niederkassel und haben
schon viele Kinder, Jugendliche

und Erwachsene mit ihren Work-
shops, in denen jiddische und
osteuropäische Musik gespielt
wird, erreicht.
Der Workshop spricht alle Alters-
gruppen und Instrumente an,
man sollte sein Instrument aber
schon etwas beherrschen, um
auch mit Freude mit musizieren
zu können. Die Noten der ausge-
wählten Musikstücke werden im
Vorfeld zugeschickt, so dass sich
jede/jeder etwas vorbereiten

kann. Der Workshop findet in der
Rotunde der Gesamtschule Lüls-
dorf statt, beginnt um 10.30 Uhr
und endet gegen 17 Uhr. In einer
Mittags- und Kaffeepause kann
man sich erholen und sich aus-
tauschen mit den anderen Musi-
kern und Musikerinnen. Es wird
ein Kostenbeitrag in Höhe von
30 Euro erhoben.
Musikschulschüler*innen zahlen
10 Euro.
Voranmeldungen erbeten bis vorVoranmeldungen erbeten bis vorVoranmeldungen erbeten bis vorVoranmeldungen erbeten bis vorVoranmeldungen erbeten bis vor

den Osterferien, spätestensden Osterferien, spätestensden Osterferien, spätestensden Osterferien, spätestensden Osterferien, spätestens
bis 11. Mai.bis 11. Mai.bis 11. Mai.bis 11. Mai.bis 11. Mai.
Nähere Informationen undNähere Informationen undNähere Informationen undNähere Informationen undNähere Informationen und
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
Musikschule Niederkassel,
Rathausstr. 23;
b.florin@niederkassel.de
Tel: 02208/ 9466-415/418 zu den
Öffnungszeiten der Stadtverwal-
tung
(montags- donnerstags: 8.30 bis
12 Uhr, donnerstags: 14 bis 17.30
Uhr, freitags: 8.30 bis 11.30 Uhr)
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Öffentliche Bekanntmachung Aufstellungsbeschluss und
Veränderungssperre
Bebauungsplan Nr. 172 M im Stadtteil Mondorf
Das Plangebiet umfasst die Grundstücke entlang der Unterdorfstraße
im Stadtteil Mondorf zwischen Adenauerplatz und Kellergasse / Be-
ckergasse, die teilweise bis zur Straße „Auf dem Wingert“ reichen.
Auf die Übersichtsskizze, die den Planbereich grob darstellt, wird
hingewiesen.

Ziel der Planung ist es in erster Linie, die Ortssilhouette und das
Straßenbild in seiner Wirkung zu erhalten und gleichzeitig durch den
Bebauungsplan für den gesamten Bereich das Maß der baulichen
Nutzung angemessen zu steuern. Zu diesem Zweck soll parallel zur
Erarbeitung des Bebauungsplanes eine Erhaltungssatzung nach § 172
BauGB erstellt werden. Dem Schutz der bestehenden Bebauung wäh-
rend des Planverfahrens soll der Erlass einer Veränderungssperre
dienen.
Zur Erreichung dieser Ziele fasste der Rat der Stadt Niederkassel in
seiner Sitzung am 25.02.2025 den Beschluss,
1. gemäß § 2 BauGB i.V.m. § 13 a BauGB und § 13 BauGB BauGB

(Baugesetzbuch) das Verfahren zur Aufstellung des Bebauungspla-
nes 172 M im Stadtteil Mondorf einzuleiten,

2. die Verwaltung zu beauftragen, einen Satzungstext für die Erhal-
tungssatzung zu erarbeiten,

3. die Verwaltung zu beauftragen, einen Rechtsplanentwurf mit zu-
gehörigen Textlichen Festsetzungen und Begründung für die früh-
zeitige Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Träger öffentlicher
Belange zu erarbeiten und

4. eine Veränderungssperre gemäß § 14 BauGB für den Geltungsbe-
reich des Bebauungsplanes 172 M im Stadtteil Mondorf zu erlas-
sen.

Die Veränderungssperre gilt für alle innerhalb des Geltungsbereiches
des Bebauungsplans 172 M liegenden Grundstücke.
Im Geltungsbereich der Veränderungssperre dürfen
• Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder bauli-

che Anlagen nicht beseitigt werden,
• erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von

Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht
genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht
vorgenommen werden.

Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen, kann
von der Veränderungssperre eine Ausnahme zugelassen werden. Die
Entscheidung über Ausnahmen trifft die Baugenehmigungsbehörde im
Einvernehmen mit der Gemeinde. Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten
der Veränderungssperre baurechtlich genehmigt worden sind, Vorha-
ben, von denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungsrechts
Kenntnis erlangt hat und mit deren Ausführung vor dem Inkrafttreten
der Veränderungssperre hätte begonnen werden dürfen, sowie Unter-
haltungsarbeiten und die Fortführung einer bisher ausgeübten Nut-
zung werden von der Veränderungssperre nicht berührt.
Die Veränderungssperre tritt mit Bekanntmachung in Kraft. Sie tritt
nach Ablauf von zwei Jahren, vom Tage des Inkrafttretens gerechnet,
außer Kraft. Die Veränderungssperre tritt in jedem Fall außer Kraft,
sobald und soweit der Bebauungsplan 172 M rechtsverbindlich wird.
Der Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 S. 2 BauGB öffentlich
bekannt gemacht.
Die Aufstellung des Bebauungsplanes erfolgt als Bebauungsplan der
Innenentwicklung nach § 2 BauGB i.V.m. § 13 a BauGB und § 13 BauGB
BauGB.
Die Inhalte des Bebauungsplanes sowie die der o.a. Bekanntmachung
können im Internet unter www.niederkassel.de > Service > Bebau-
ungspläne  eingesehen werden.
Niederkassel, den 07.04.2025
Der Bürgermeister
gez. Matthias Großgarten

ZMo

Provinzialstraße 46   I  53859 Ndk-Mondorf
Tel.: 0228 - 90 90 50 30
info@knippscher-bruckmann.de

Knippscher & Bruckmann
Ihr Augenoptiker in Mondorf / Niederkassel
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MARKISEN-AKTION | 01.03. bis 30.09.2025

· Beratung

· Montage

· Verkauf

· Wartung

· Reparatur

In dieser Saison bieten wir

Ihnen drei ausgewählte

Markisenmodelle inkl.

Komfortausstattung zu

Aktionspreisen an.

Lassen Sie sich beraten!
02203-183 14 16

von Jalousien

Markisen

und Rolladen

Hauptstr. 78 · 51143 Köln · Telefon: 02203 183 14 16 · info@jalousiendoc.de

· Beratung

· Montage

· Verkauf

· Wartung

· Reparatur

Sechs Feierabendmärkte in Niederkassel
Mit dem erfrischenden „Rheinpegel“ zum geselligen Afterwork

gramm, das den Feierabend zu ei-
nem ganz besonderen Erlebnis
macht.
Ein besonderes Highlight: DasEin besonderes Highlight: DasEin besonderes Highlight: DasEin besonderes Highlight: DasEin besonderes Highlight: Das
„Rheinpegel“-Bier„Rheinpegel“-Bier„Rheinpegel“-Bier„Rheinpegel“-Bier„Rheinpegel“-Bier
In diesem Jahr wartet die SEG mit
einer ganz besonderen Neuheit auf:
Gemeinsam mit dem Stadtmarke-
ting und den Stadtwerken Nieder-
kassel wurde ein exklusives Bier na-
mens „Rheinpegel“ entwickelt. Die-
ses einzigartige Getränk wird nach
deutschem Braurecht und mit ei-
nem eigenen Rezept gebraut. Es
enthält echtes Niederkasseler Was-
ser, ausgesuchten Hopfen, feinstes
Gerstenmalz und edelste Hefe - und
verspricht ein Geschmackserlebnis,
das den Feierabend perfekt abrun-
det.
Das „Rheinpegel“-Bier ist nur wäh-
rend der Feierabendmärkte erhält-
lich und wird so zu einem besonde-
ren Genuss für alle Besucher.
Sechs Sechs Sechs Sechs Sechs TTTTTermine - sechs ermine - sechs ermine - sechs ermine - sechs ermine - sechs VVVVVerererereranstaltun-anstaltun-anstaltun-anstaltun-anstaltun-

gengengengengen
Jeweils am letzten Donnerstag der
Monate April bis September öffnen
die Feierabendmärkte ihre Türen von
17 bis 21 Uhr. Die Termine und Loca-
tions sind wie folgt:
• 24.24.24.24.24.     April:April:April:April:April: Ranzel, Willy-Brandt-

Platz
• 22.22.22.22.22. Mai: Mai: Mai: Mai: Mai: Mondorf, Adenauer-

platz
• 26.26.26.26.26. Juni: Juni: Juni: Juni: Juni: Uckendorf, Dorfplatz
• 31.31.31.31.31. Juli: Juli: Juli: Juli: Juli: Lülsdorf, Ludwigsplatz
• 28.28.28.28.28.     August:August:August:August:August: Niederkassel, Rat-

hausplatz
• 25.25.25.25.25. September: September: September: September: September: Ranzel, Willy-

Brandt-Platz
Neben dem leckeren „Rheinpegel“-
Bier erwartet die Gäste ein vielfälti-
ges Angebot an kulinarischen Köst-
lichkeiten, handwerklichen Produk-
ten und kulturellen Darbietungen,
die den Feierabend zu einem gesel-
ligen Erlebnis machen.
Mitmachen als Händler oder KMitmachen als Händler oder KMitmachen als Händler oder KMitmachen als Händler oder KMitmachen als Händler oder Kulturulturulturulturultur-----
schaffendeschaffendeschaffendeschaffendeschaffende
Händler, lokale Vereine, Gastronom-
innen und Gastronomen sowie Kul-
turschaffende aus Niederkassel, die
Interesse haben, sich an den Feiera-
bendmärkten zu beteiligen, können
sich bei der Wirtschaftsförderung der
SEG unter der E-Mail-Adresse
wi r t scha f t s foe rderung@seg-
niederkassel.de melden. „Wir freu-
en uns, auch in diesem Jahr die Fei-
erabendmärkte anbieten zu können
und sind stolz darauf, unseren Gäs-
ten das neue, exklusive Bier ‚Rhein-
pegel‘ präsentieren zu können. Der
Feierabendmarkt wird erneut ein
Treffpunkt für die ganze Stadt und
ein Höhepunkt im Kalender der Re-
gion“, so Geschäftsführer Sebastian
Fischer von der SEG Niederkassel.
Kontakt für Rückfragen:Kontakt für Rückfragen:Kontakt für Rückfragen:Kontakt für Rückfragen:Kontakt für Rückfragen:
SEG Niederkassel - Sven Vollmert -
Wirtschaftsförderung
E-Mail: wirtschaftsfoerderung@seg-
niederkassel.de

v. l. n. r. Bürgermeister Matthias Großgarten, Ramon Wiener, Lenav. l. n. r. Bürgermeister Matthias Großgarten, Ramon Wiener, Lenav. l. n. r. Bürgermeister Matthias Großgarten, Ramon Wiener, Lenav. l. n. r. Bürgermeister Matthias Großgarten, Ramon Wiener, Lenav. l. n. r. Bürgermeister Matthias Großgarten, Ramon Wiener, Lena
Odenthal, Sebastian Fischer, Sven Vollmert. Foto: MvGOdenthal, Sebastian Fischer, Sven Vollmert. Foto: MvGOdenthal, Sebastian Fischer, Sven Vollmert. Foto: MvGOdenthal, Sebastian Fischer, Sven Vollmert. Foto: MvGOdenthal, Sebastian Fischer, Sven Vollmert. Foto: MvG

(MvG/S. Vollmert) Niederkassel -
Aufgrund des überwältigenden und
positiven Zuspruchs der Besucher im
letzten Jahr organisiert die SEG Nie-
derkassel in Zusammenarbeit mit
WE Event auch für 2025 wieder sechs
Feierabendmärkte. Unter dem Mot-

to „Gesellig in den Feierabend“ sind
alle Niederkasselerinnen und Nie-
derkasseler sowie interessierte Be-
sucher - ob jung oder alt - zum Feier-
abendmarkt eingeladen. Die Märk-
te bieten ein abwechslungsreiches
kulinarisches und kulturelles Pro-
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KölnBäder spenden 3.700 Euro an Löwenkämpfer e. V.

v. l. n. r. Claudia Heckmann, Uwe Adebahr, Julia Schallenberg, Roswitha Hallerv. l. n. r. Claudia Heckmann, Uwe Adebahr, Julia Schallenberg, Roswitha Hallerv. l. n. r. Claudia Heckmann, Uwe Adebahr, Julia Schallenberg, Roswitha Hallerv. l. n. r. Claudia Heckmann, Uwe Adebahr, Julia Schallenberg, Roswitha Hallerv. l. n. r. Claudia Heckmann, Uwe Adebahr, Julia Schallenberg, Roswitha Haller

(MvG)(MvG)(MvG)(MvG)(MvG) Köln, 8. April - Die KölnBä-
der GmbH freut sich, eine Spende
in Höhe von 3.700 Euro an den Ver-
ein Löwenkämpfer e. V. aus Porz zu
überreichen. Der Betrag stammt
aus dem Verkauf von Steinherzen
an Automaten, die in den Foyers
mehrerer KölnBäder aufgestellt
wurden. Die Automaten wurden
schrittweise zwischen Oktober
2023 und Juli 2024 im Lentpark,
Agrippabad, Ossendorfbad, Höhen-
bergbad sowie im Zündorfbad, Zoll-
stockbad undStadionbad aufge-
stellt. Die KölnBäder erhalten von
der Play & Fun GmbH
(HERZEN.COM) einen Anteil an den
Einnahmen, der zu 100 Prozent an
den Löwenkämpfer e. V. gespendet
wird. „Mit dieser Spende möchten
wir Familien mit schwer erkrankten
Kindern unterstützen und einen Bei-
trag dazu leisten, ihre schwierige
Situation etwas zu erleichtern“, er-
klärt Claudia Heckmann, Geschäfts-
führerin der KölnBäder GmbH.
Der Löwenkämpfer e. V. engagiert
sich ehrenamtlich für das Wohl kran-
ker Kinder und Jugendlicher sowie
deren Familien. Neben unmittelba-
ren Geld- und Sachspenden unter-
stützt der Verein verschiedene För-
dervereine und Institutionen, die
sich für betroffene Familien einset-
zen. „Bei Löwenkämpfer gehen alle
Spenden 1:1 an die Institutionen
und Vereine. So entsteht eine un-
mittelbare Verbindung zwischen

bislang Unbekannten - ganz im Sin-
ne des Mottos: #wirmachenweiter-
gutesachen. Mit verschiedenen Ak-
tionen wird aus vielen Puzzleteilen
ein ganz Großes - und dieses zau-
bert Lächeln auf die Gesichter der
Betroffenen und ihren Familien“,
sagt Julia Schallenberg, 2. Vorsit-
zende, bei der Spendenübergabe.
„SCHENK EIN HERZ“ - Unterstüt-„SCHENK EIN HERZ“ - Unterstüt-„SCHENK EIN HERZ“ - Unterstüt-„SCHENK EIN HERZ“ - Unterstüt-„SCHENK EIN HERZ“ - Unterstüt-
zung für soziale Projektezung für soziale Projektezung für soziale Projektezung für soziale Projektezung für soziale Projekte
Das Projekt „SCHENK EIN HERZ“
ist an vielen Standorten in Deutsch-
land vertreten und ermöglicht die
Förderung sozialer Initiativen. Die
Erlöse aus dem Verkauf der Herzen
kommen Organisationen, Stiftun-

gen und Vereinen zugute, die sich
für Kinder in Not, Umweltprojekte
oder den Tierschutz einsetzen. Das
Herz als Symbol steht dabei für So-
lidarität und gesellschaftliches En-

gagement.
Kontakt:
KölnBäder GmbH, Judith Jussenho-
fen (Presse), 0221/279185-600,
j.jussenhofen@koelnbaeder.d
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Niederkasseler Senioren beim Politischen
Aschermittwoch der CDU NRW

Senioren Union NiederkasselSenioren Union NiederkasselSenioren Union NiederkasselSenioren Union NiederkasselSenioren Union Niederkassel

Ministerpräsident Henrik WüstMinisterpräsident Henrik WüstMinisterpräsident Henrik WüstMinisterpräsident Henrik WüstMinisterpräsident Henrik Wüst

(MvG/GK) Die Niederkasseler Seni-
oren-Union zeigte „Flagge“ beim
traditionellen Aschermittwoch der
CDU NRW im sauerländischen Kir-
chveischede. Als „Fähnlein der Auf-
rechten“ machten sich 17 Mitglie-
der bei strahlendem Sonnenschein
auf den Weg ins Hochsauerland. Tra-
ditionell berichten dort der Minis-
terpräsident unseres Landes, Hen-
rik Wüst, und sein Generalsekretär
Paul Ziemiak über Erfolge ihrer po-
litischen Arbeit und über die Ziele
künftiger Visionen. In der voll be-
setzten Schützenhalle unterhielt
der Musikverein Bielstein die Be-
sucher mit zünftiger Blasmusik bis
zum Eintreffen der „Matadoren“.
Nach dem wohl vorbereiteten Ein-
zug der Hauptakteure begrüßte der
Kreisvorsitzende der südsauerlän-
dischen CDU, Jochen Ritter, Promi-
nenz aus Politik, Verwaltung und
Vereinen. Anschließend ergriff Paul
Ziemiak das Wort. Stimmgewaltig
und in bester Stimmung begrüßte
er die Anwesenden im „Powerland“
Sauerland, jetzt bald auch „Kanz-
lerland“. Er berichtete von der „ge-
räuscharmen“ Arbeit der Koalition

in Düsseldorf und deren Erfolgen in
den Bereichen Bildung, Gesundheit
und Innere Sicherheit. Dabei wären
die Minister Laumann und Reul die
besten Garanten für Stabilität und
Abwehr der undurchdachten Geset-
zesvorhaben der Bundesminister
Lauterbach und Fäser. Die Integra-
tion stelle für ihn persönlich ein
besonderes Anliegen dar; denn sein
Werdegang sei ein anschauliches
Beispiel für eine gelungene Inte-
gration. „Nicht reden, sondern tun“,
das sei künftig angesagt, und dafür
stehe die Führungsfähigkeit der
Landesregierung und ihr empathi-
scher Umgang mit den Menschen.
Die staatsmännische Rede des Mi-
nisterpräsidenten war geprägt von
dem Werben um verlorengegange-
nes Vertrauen in die Politik. Dies
gilt es, sich neu zu erarbeiten. Dabei
lege die Landesregierung den
Schwerpunkt auf Integration, Inne-
re Sicherheit, Gesundheitswesen
und Bildung. Die Bildungspolitik
stelle eine besondere Herausforde-
rung dar, um die künftige Genera-
tion zukunftssicher zu machen. Hen-
rik Wüst machte deutlich, dass

durch die Politik der CDU in
Deutschland Sicherheit, Wohlstand
und Frieden in den letzten 80 Jah-
ren garantiert worden seien - ohne
die Westbindung durch die Politik
Konrad Adenauers, die Europapoli-
tik von Helmut Kohl sowie die ver-
lässliche Freundschaft zu den USA
wäre dies nicht möglich gewesen.
Die sich derzeit in schwindelerre-
gender Geschwindigkeit wandeln-
de geopolitische Lage durch Krieg,
weltweite Rezession und das unbe-
rechenbare Handeln der politischen
Akteure erfordere ein schnelles
Handeln der neuen Bundesregie-
rung. Die noch amtierende Bundes-
regierung sei hinsichtlich der Füh-
rungsrolle Deutschlands in der Eu-
ropapolitik ein „Totalausfall“ ge-
wesen. Durch den künftigen Kanz-
ler müsse die starke „Stimme
Deutschlands in Europa wieder Ge-
hör finden!“ Ein starkes und vertei-
digungsfähiges Europa, das wirt-
schaftlich wieder an Stärke gewinnt,
sei ein Garant für Frieden, Freiheit
und Wohlstand. Dazu trügen die vie-
len fleißigen Menschen in Deutsch-
land bei, Einheimische und Mitbür-
ger mit Migrationshintergrund
gleichermaßen - so die Message
des Ministerpräsidenten.
Nach langanhaltendem Applaus mit
„standing ovations“ und dem Sin-
gen der Nationalhymne gab es das
leckere Fischessen. Gesättigt und
zufrieden ging es auf die Heimfahrt.
Interessenten an den Unterneh-
mungen der Senioren-Union kön-
nen sich gerne unter g.beck@senu-
ndk.deinformieren.
www.senu-ndk.de
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Ausflug der kfd-Rheidt zum
Museum Schnütgen
Der erste Ausflug der kfd-Rheidt
im Jahr 2025 führte die Teilneh-
menden ins Museum Schnütgen
nach Köln. Das Museum Schnüt-
gen beherbergt in einer der ältes-
ten Kirchen Kölns eine kostbare
Sammlung mittelalterlicher
Kunstwerke.
Dort erhielten wir als erstes im
sogenannten Gartenzimmer des
Museums einen spannenden und
ausgesprochen amüsanten Vor-
trag über „Kölsche Originale“ und
über das Leben im mittelalterli-
chen Köln. Die „Originale“ wie
Orgels Palm, Fleuten Arnöldche,
Lehrer Welch oder Et Bolze Lott
aus dem 19. Jahrhundert sind tief
im kollektiven Gedächtnis Kölns
verankert und ihre „Lebens- bzw.
Überlebensgeschichten“ sind
gleichsam beeindruckend, lustig,
aber teilweise auch trauriger Na-
tur.

Beim anschließenden Besuch der
Dauerausstellung des Museums
Schnütgen erhielten wir von Frau
Dr. Sabine Doll fundierte histori-
sche und kunstgeschichtliche In-
formationen zu ausgewählten
Werken mittelalterlicher Kunst.
Eine Besonderheit des Museums
ist sein größter Ausstellungsraum,
der selbst über 1.000 Jahre alt
ist: Die Stille und Aura der roma-
nischen Cäcilienkirche und die
besondere Nähe zu den Objekten
laden dazu ein, die Kunstwerke in
ihrer spirituellen Ausstrahlung
und Schönheit zu erleben.
Beim anschließenden Kaffee und
Kuchen im Museums-Café wurde
sich angeregt über den Besuch
sowie die Vorträge ausgetauscht
und man machte sich schließlich
mit der Gewissheit, einen beson-
deren Ausflug erlebt zu haben, auf
den Weg nach Hause.
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Schaukeln auf dem Schulhof
Die KGS in Mondorf hat eine neue Attraktion

Schülerparlament und alle Unterstützer der neuen SchaukelSchülerparlament und alle Unterstützer der neuen SchaukelSchülerparlament und alle Unterstützer der neuen SchaukelSchülerparlament und alle Unterstützer der neuen SchaukelSchülerparlament und alle Unterstützer der neuen Schaukel

Andreas Lülsdorf (VR-Bank), Sarah-Denise Hegendörfer (Konrektorin),Andreas Lülsdorf (VR-Bank), Sarah-Denise Hegendörfer (Konrektorin),Andreas Lülsdorf (VR-Bank), Sarah-Denise Hegendörfer (Konrektorin),Andreas Lülsdorf (VR-Bank), Sarah-Denise Hegendörfer (Konrektorin),Andreas Lülsdorf (VR-Bank), Sarah-Denise Hegendörfer (Konrektorin),
Isabella Napoli (Schulpflegschaft), David Lenzen (Schulpflegschaft),Isabella Napoli (Schulpflegschaft), David Lenzen (Schulpflegschaft),Isabella Napoli (Schulpflegschaft), David Lenzen (Schulpflegschaft),Isabella Napoli (Schulpflegschaft), David Lenzen (Schulpflegschaft),Isabella Napoli (Schulpflegschaft), David Lenzen (Schulpflegschaft),
Susanne Stelzer (Rektorin), Uwe Buddelmeyer (Schulpflegschaft)Susanne Stelzer (Rektorin), Uwe Buddelmeyer (Schulpflegschaft)Susanne Stelzer (Rektorin), Uwe Buddelmeyer (Schulpflegschaft)Susanne Stelzer (Rektorin), Uwe Buddelmeyer (Schulpflegschaft)Susanne Stelzer (Rektorin), Uwe Buddelmeyer (Schulpflegschaft)

(KlKe) Es war der Wunsch aller
Schulkinder der katholischen
Grundschule Mondorf (KGS). Im
Schülerparlament, wo die Klas-
sensprecher der vier Jahrgangs-
stufen zusammenkommen, wur-
de beschlossen, dass die Schu-
le eine neue Schaukelanlage
braucht.
Möglich gemacht wurde die An-
schaffung durch eine große
Sammelaktion. Initiatoren wa-
ren die Schulpflegschaft und der
Förderverein der Schule. Die
Einnahmen des letzten Schul-
festes sowie zusätzliche Spen-
den aus einer erfolgreichen

Crowdfunding-Kampagne der
VR-Bank Rhein-Sieg eG ermög-
lichten die Finanzierung der
Schaukel.
Nach Karneval erfolgte die fach-
gerechte Errichtung der Anlage
durch die Mitarbeiter des Bau-
hofs der Stadt Niederkassel.
Zur offiziellen Einweihung der
Schaukel trafen sich die Betei-
ligten bei sonnigem Wetter auf
dem Schulhof.
Die Schulpflegschaft war vertre-
ten durch die Vorsitzende Frau
Isabella Napoli und Ihre Stell-
vertreter Herrn David Lenzen
und Herrn Uwe Buddelmeyer.
Herr Andreas Lülsdorf, Regio-
naldirektor der VR-Bank Rhein-
Sieg im Regionalcenter Mon-
dorf konnte auf ein weiteres
erfolgreiches Projekt durch die
Betreuung seiner Bank verwei-
sen und hat auch bald eigenen
Nachwuchs an der Schule an-
zumelden.
Die Schulleitung, Frau Susanne
Stelzer und Ihre Konrektorin
Sarah-Denise Hegendörfer,
dankten allen Unterstützern
und legten Wert darauf, dass
die Idee aus dem Kreis der
Schüler kam. Es sind auch noch
weitere Projekte (z. B. eine
Rutsche) geplant. Der Schüler-
wunsch für einen Pool wird dann
doch wohl ein Traum bleiben.
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Willkommen im „BücherWurmParadies“
Der Garten hinter der Stadtbücherei Süd wurde stimmungsvoll eröffnet

Der Chor VoCappella eröffnet die Feierlichkeiten. Fotos: MvGDer Chor VoCappella eröffnet die Feierlichkeiten. Fotos: MvGDer Chor VoCappella eröffnet die Feierlichkeiten. Fotos: MvGDer Chor VoCappella eröffnet die Feierlichkeiten. Fotos: MvGDer Chor VoCappella eröffnet die Feierlichkeiten. Fotos: MvG Bürgermeister Mathias Großgarten und Sigrid SteinBürgermeister Mathias Großgarten und Sigrid SteinBürgermeister Mathias Großgarten und Sigrid SteinBürgermeister Mathias Großgarten und Sigrid SteinBürgermeister Mathias Großgarten und Sigrid Stein

(MvG) Mondorf - Am vergangenen
Wochenende erlebte die Stadtbü-
cherei Niederkassel eine ganz be-
sondere Nacht der Bibliotheken.
Gleichzeitig wurde der neu ange-
legte Garten hinter der Bücherei
feierlich eröffnet.
Das offizielle Programm begann
kurz nach 18 Uhr, als der Chor Vo-

Cappella die Feierlichkeiten mit
dem Lied „Der Winter ist gegan-
gen“ stimmungsvoll eröffnete. Zu
diesem Zeitpunkt war der Garten
noch namenlos. Franziska Wieden-
höfer, die Leiterin der Stadtbüche-
rei Niederkassel, führte durch das-
abwechslungsreiche Programm.
Bürgermeister Mathias Großgar-

ten präsentierte die drei finalen
Namensvorschläge für den Garten,
die aus 150 Vorschlägen ausge-
wählt wurden.
Die Jury für die Vorauswahl be-
stand aus Mitgliedern von probib-
lio, den Pfaffenhütchen, der Gieß-
gruppe für den Garten, der Stadt-
verwaltung sowie Personen, die
dem Büchereigebäude verbunden
sind. Mit einem Applaus-Barome-
ter fiel die Wahl auf den Namen
„BücherWurmParadies“. Dieser
Namensvorschlag wurde von Ste-
phanie und Oliver Bäkler einge-
reicht.
Der Bürgermeister, passend in
Gummistiefeln gekleidet, pflanzte
feierlich einen Apfelbaum ein. Eine
Trompetenfanfare, gespielt vom
neunjährigen Moritz Reinhard und
seinem Vater Jochen, verlieh dem
Ereignis einen festlichen Rahmen.
Die VR-Bank sponserte eine Rund-
bank, die ihren Platz um das frisch
gepflanzte Apfelbäumchen fand.
Für Sigrid Stein, die Initiatorin des
Gartenprojekts, war der Abend ein
emotionaler Höhepunkt: „Ich bin
einfach nur glücklich und dank-
bar.“ Ulrich von Elstermann fügte
hinzu: „Wir haben schon viele Gär-
ten angelegt und nach ein paar
Monaten waren sie vertrocknet,
aber hier habe ich ein gutes Ge-
fühl.“
In einer von Petra Brandl-Kirsch
moderierten Podiumsdiskussion
erklärte Ulrich von Elstermann von
den Pfaffenhütchen, welche heimi-
schen Pflanzen im „BücherWurm-
Paradies“ gesetzt wurden und be-
tonte deren Wichtigkeit. Marco
Büttgenbach, ehemaliger Leiter
der Alexianer Gärtnerei in Porz,
ergänzte aus Sicht eines erfahre-

nen Pflanzenhändlers, was im Han-
del oft falsch läuft. Kerstin Justus,
verantwortlich für den Aufbau der
neuen Saatgut-Bibliothek der Nie-
derkasseler Stadtbücherei, erläu-
terte die Unterschiedlichkeit von
Saatgut und lud zur Besichtigung
des neuen Angebots ein. Denn am
4. April wurden nicht nur der Gar-
ten, sondern auch die Saatgut-Bi-
bliothek mit hübschen, selbst ge-
bastelten Samentütchen eröffnet.
Während vor dem Haus Schach
gespielt wurde, baute im Garten
die Band „Jeff Mallings“ ihre In-
strumente auf. Nach der krank-
heitsbedingten Absage der Band
„Never too late“ gelang es Detlef
Auer, dem zweiten Vorsitzenden
von probiblio, kurzfristig einen
kongenialen Ersatz zu finden. „Jeff
Mallings“ begeisterte mit köl-
schen Liedern und eigenen Kom-
positionen.
Bereits am Mittag wimmelte es in
der Bücherei von Kindern. „Wir
haben heute Gäste, die noch nie in
der Bücherei waren, das ist groß-
artig“, freut sich Doro Stugg, die
Leiterin der Stadtbücherei Süd. Die
Vorleserinnen Bärbel und Monika
präsentierten zusammen mit dem
„Schweinchen Viktor“Geschichten
für die Kleinsten, während
nebenan gebastelt wurde.
Das Fest und auch die Entstehung
des Gartens war ein Gemein-
schaftsprojekt engagierter Nieder-
kasseler Bürgerinnen und Bürgern
und auch der Stadtverwaltung, vor
allem dem Bauhof. Insgesamt fast
30 Niederkasselerinnen und Nie-
derkasseler waren über viele Jah-
re immer mal wieder damit be-
schäftigt. Ihnen allen gebührt gro-
ßer Dank!
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Tag der offenen Tür des 

TC Blau-Weiß Lülsdorf

am 27. April 2025

T e n n i s  f ü r  d i e  

g a n z e  F a m i l i e !
Wir laden Euch und Eure ganze Familie zwischen

10:00 Uhr und 16:00 Uhr zum Tag der offenen Tür

unseres Tennisvereins ein.

Kinder bis zehn Jahre sind beitragsfrei!!*

Im ersten Jahr zahlen Sie nur 50% des Jahresbeitrages!

Wir bieten auch Rollstuhltennis an!

Ansprechpartner:

Albrecht Bonin Telefon: 02208/72675

Frederic Kreps Telefon: 0151/24105401

oder besuchen Sie uns auf unserer Website: www.tc-bw-luelsdorf.de
*Bei einem zahlenden, erwachsenen Mitglied.

Unsere Tennisschule bietet kostenloses Probetraining an!

-O H N E  V O R A N M E L D U N G-

Auf Euch wartet ein Programm aus

 Spiel, Spaß & Tennis!

Adresse: Feldmühlestraße/

53859 Niederkassel

(direkt neben dem Chemiepark Lülsdorf)

Tag der offff enen Tür des

TC Blau-Weiß Lülsdorf

am 27. April 2025

Wir laden Euch und Eure ganze Familie zwischen

10:00 Uhr und 16:00 Uhr zum Tag der offenen Tür

unseres Tennisvereins ein.

Kinder bis zehn Jahre sind beitragsfrei!!*

Im ersten Jahr zahlen Sie nur 50% des Jahresbeitrages!

Wir bieten auch Rollstuhltennis an!

Ansprechpartner:

Albrecht Bonin Telefon: 02208/72675

Frederic Kreps Telefon: 0151/24105401

oder besuchen Sie uns auf unserer Website: www.tc-bw-luelsdorf.de
*Bei einem zahlenden, erwachsenen Mitglied.

Unsere Tennisschule bietet kostenloses Probetraining an!

-O H N E V O R A N M E L D U N G-

Auf Euch wartet ein Programm aus

Spiel, Spaß & Tennis!

Adresse: Feldmühlestraße/

53859 Niederkassel

(direkt neben dem Chemiepark Lülsdorf)

Frühlingsfest in der Seniorenresidenz Walter Esser

Foto: M. MetzFoto: M. MetzFoto: M. MetzFoto: M. MetzFoto: M. Metz

(MvG/M. Metz) Am Freitag, 28.
März, feierten die Bewohnerinnen
und Bewohner der Seniorenresi-
denz Walter Esser ihr diesjähri-
ges Frühlingsfest.
Der Betreuende Soziale Dienst
hatte sich vorgenommen, die äl-
teren Menschen auf den vor uns
liegenden Frühling einzustimmen.

Dies ist ihnen unter der musikali-
schen Begleitung von Herrn Gün-
ter Tränkle mit seinem Akkordeon
hervorragend gelungen. Neben
dem gemeinsamen Singen von
Frühlings- als auch Schlagerlie-
dern, erwarteten die Bewohner
auch schöne Frühlings-Gedichte
sowie Themenbezogene Aktionen
zum aktiven Mitraten.
Für das leibliche Wohl wurden die

Senioren von den Küchen-Mitar-
beitern mit leckerem Kuchen und
Kaffee versorgt. Wer wollte, konn-
te sich zudem auch ein Glas alko-
holfreien Wein oder Bier zur Feier
des Tages schmecken lassen.
Wieder einmal ist es den Mitar-
beitern des Hauses gelungen, ei-
nen bunten und schönen Nach-
mittag für die Seniorinnen und
Senioren zu gestalten.
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Hospizverein Niederkassel
Bericht aus der Arbeit einer Sterbebegleiterin
Dies ist mein erster Besuch allei-
ne bei Familie M. Herr M. steht
schon an der Türe, als ich die Trep-
pen in seine Wohnung hochkom-
me. Traurig und auch ein wenig
erleichtert sieht er aus, als er mich
sieht. Er bittet mit herein und ich
sehe schon das Krankenbett im
Wohnzimmer. Als ich das erste
Mal in Begleitung der Koordina-
torin in dieser Wohnung war, lag
seine Frau noch im Krankenhaus.
Herr M. geht vor und sagt seiner
Frau, dass die Begleiterin vom
Hospiz da wäre, um ihr Gesell-
schaft zu leisten. Ich trete an das
Bett und sehe eine ältere Dame.
Sie sieht erschöpft und müde aus.
Sie lächelt mich an und reicht mir
ihre Hand. Eine zarte, leicht kno-
chige Hand, die aber immer noch
fest zugreifen kann. Ich schenke
ihr ebenfalls ein Lächeln und set-

ze mich an ihr Bett. Wir sind uns
sofort sympathisch. Frau M. bittet
ihren Mann, ein paar Dinge zu
erledigen. Sie braucht Medika-
mente aus der Apotheke und hat
ein paar Wünsche aus dem Dro-
geriemarkt. Ihr Mann schaut mich
fragend an. Ich lächle und nicke
ihm aufmunternd zu, dass er ru-
hig gehen kann. Er nickt zurück,
gibt seiner Frau einen Kuss auf
die Stirn und verlässt leise die
Wohnung.
Frau M. berichtet mir, dass ihr
Mann sich große Sorgen mache
und sie keine Minuten aus den
Augen lasse. Zu mir hätte er von
Anfang an Vertrauen gehabt, so
dass meine Begleitung auf dem
kommenden Weg eine große Er-
leichterung für sie beide sei.
Sie selber dachte, dass sie noch
keine Hilfe bräuchte, aber der letz-

te Krankenhausaufenthalt habe
ihr doch gezeigt, dass ihr die Kraft
fehle für sich allein zu sorgen,
wenn ihr Mann das Haus verlässt.
Außerdem möchte sie, dass ihr
Mann mal spazieren gehen oder
einen Freund besuchen kann. Wir
vereinbaren, dass ich ein- bis
zweimal die Woche für zwei Stun-
den komme, sodass ihr Mann Zeit
für sich findet.
In den kommenden Wochen ler-
nen wir uns mehr und mehr ken-
nen. Sie erzählt von ihrer Familie,
ihren Kindern. Von wunderschö-
nen Festen und traumhaften Ur-
lauben. Und sie berichtet mir über
ihre Ängste und Sorgen. Was pas-
siert beim Sterben? Wie werde
ich sterben? Wie wird es meinem
Mann dann gehen, wie meinen
Kindern? Wie möchte ich beer-
digt werden?
Als Begleiterin fällt mir auf, wie
beide Ehepartner sich gegensei-
tig schonen und den anderen nicht
mit den eigenen Ängsten und Sor-
gen belasten möchten. Es mischen
sich Gefühle von großer Traurig-
keit, Verzweiflung und auch Wut
auf das, was ihnen da passiert.
Durch meine Begleitung gebe ich
ihr das Gefühl, nicht alleine zu
sein. Ich gebe ihr Raum und Zeit
für ihre Ängste, für ihre Sorgen
und auch für ihre Trauer, die Fami-
lie und das Leben verlassen zu
müssen.
In den letzten beiden Wochen
kommen der Palliativdienst und
der Pflegedienst jeden Tag vorbei.
Die Medikamentendosis wird er-
höht. Das hilft ihr, schmerzfrei
durch den Prozess des Sterbens
zu gehen. Bei meinen Besuchen
reden wir nun weniger. Frau M.

ist oft schläfrig und ich weiß, dass
dies ein ganz normaler Zustand
ist. Frau M. zieht sich mehr und
mehr in ihr Innerstes zurück. Ich
halte ihre Hand, streichle sie zart.
Sie hat mir irgendwann erzählt,
dass sie gerne die Bibel gelesen
hat und so lese ich ihr daraus vor.
Als es zu Ende geht, bin ich bei
ihr. Ihr Mann und ihre Kinder sind
ebenfalls anwesend, als Frau M.
friedlich einschläft.
Sterbebegleiter*innen sindSterbebegleiter*innen sindSterbebegleiter*innen sindSterbebegleiter*innen sindSterbebegleiter*innen sind
Lebensbegleiter*innenLebensbegleiter*innenLebensbegleiter*innenLebensbegleiter*innenLebensbegleiter*innen
Wir führen Gespräche. Wir sorgen
für eine liebevolle Umgebung. Wir
bringen Lieblingsdüfte mit, cre-
men Hände ein, hören gemein-
sam Lieblingsmusik. Wenn es ge-
wünscht wird, beten wir mit den
Sterbenden oder lesen aus ihrem
Lieblingsbuch vor. Wir begleiten
bis zum letzten Atemzug, wenn
dies gewünscht ist.
Wir Begleiter*innen vom Hospiz-
verein Niederkassel kommen zu
Ihnen nach Hause, ins Heim, ins
Krankenhaus und auch ins statio-
näre Hospiz. Wenn Sie Unterstüt-
zung benötigen, melden Sie sich
gerne bei uns zu einem Informati-
onsgespräch. Alle unsere Dienste
sind kostenfrei.
Sie sind herzlich willkommen!
Ihr Team vom Hospizverein Nie-
derkassel
Telefon: 02208-9211449; Mo. bis
Mi. 9 bis 12 Uhr und nach Verein-
barung
E-Mail:
info@hospiz-niederkassel.de
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Bibliotheksgarteneröffnung am 4. April
Blütendüfte und Vogelgesang beim Lesen

(MvG/D. Kreikebaum) Die Neu-
gestaltung des Bibliotheksgar-
tens in Niederkassel-Mondorf
hatte zum Ziel, einen Ort der
Ruhe und Entspannung für den
Besucher und gleichzeitig ein
wertvolles, blühendes und duf-
tendes Kleinod für Bienen,
Hummeln und Singvögel zu
schaffen. Nach der Anfrage, ob
der Verein „Pfaffenhütchen e.
V.“ bei dieser Aufgabe helfen
könnte, hat dieser sofort zuge-
sagt. „Das machen wir gerne!“
Es konnten mit Unterstützung
des Umweltministeriums NRW
entsprechend viele Mittel zur
Verfügung gestellt und schnell

mit der fachgerechten Umset-
zung begonnen werden.
Warum schnell und überlegt?
Das Projekt passt perfekt zur
5. Aktion „Niederkassel blüht
auf“: Naturnah gärtnern heißt
die Devise angesichts weltwei-
ten Artenschwunds - der auch
bei uns sichtbar und hörbar ist.
„Pfaffenhütchen e. V.“ hält da-
gegen, nicht mit der großen Po-
saune, sondern mit konkreten,
praktischen Schritten.
Der Verein verschenkt Leben:
Bäume, Sträucher, Stauden, die
an die heimische Insekten- und
Vogelwelt angepasst sind - für
Nahrung und Nistmöglichkeiten

von Schmetterlingen, Hum-
meln, Bienen und Singvögeln.
In diesem Wissen: Der Schwund
der Arten nimmt weltweit dra-
matisch zu. Auch bei uns in Nie-
derkassel.
Aber es gibt Hoffnung. Sie ist
valide unterlegt: Menschen in
Dörfern und Städten, die auch
die oben genannten Ziele ver-
folgen, erleben: Die Populatio-
nen heimischer Insekten und
Vögel stabilisieren sich, neh-
men stellenweise sogar zu.
Mehr Artenvielfalt entsteht in
solchen lebenswerten Orten als
in der offenen Feldflur.
Menschen haben es in der Hand.

Man muss es so drastisch sa-
gen: Schottergärten sind Sym-
bole des Todes. Buchen und
Feldahorn sind Leben. Marmor-
platten vor den Häusern oder
exotische Pflanzen wie Thuja
oder Pampasgräser nähren we-
der Insekten noch Vögel - Nat-
ternkopf und Weißdornsträu-
cher schon.
„Das Problem der Erde sind die
Menschen“, sagte Paula, 10
Jahre alt. Da hat sie leider recht.
Aber wenn die Probleme des
Schwindens der Artenvielfalt
menschengemacht sind, dann
können Menschen sie auch lö-
sen.
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Der T-Roc „GOAL“. Der T-Roc spielt nicht auf unentschieden. Seine schwarzen Außenspiegel, die abgedunkelten Heck- und 
hinteren Seitenscheiben sowie die Logoprojektion „GOAL“ aus den Außenspiegeln unterstreichen seine Ambitionen.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 5,7 kombiniert, 7,5 innerstädtisch (langsam), 5,9 Stadtrand (mittel), 4,9 Landstraße 
(schnell), 6,0 Autobahn (sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 139 (kombiniert), CO2-Klasse (CO2-Emissionen kombiniert) D

T-Roc GOAL 1.0 l TSI OPF 85 kW (116 PS) 6-Gang
Lackierung: Ascotgrau, Telefonschnittstelle mit induktiver Ladefunktion, Digital Cockpit, Regensensor, LED-Scheinwerfer, 
Fahrlichtschaltung automatisch, Außenspiegel elektrisch einstell-, anklapp-, beheizbar, Leichtmetallräder „Zürich“ 7 J x 17, 
Parklenkassistent „Park Assist“, Verkehrszeichenerkennung, Multifunktionslenkrad in Leder, Mittelarmlehne vorn, Gepäck-
raumboden in 2 Höhen einstellbar, Seitenscheiben hinten und Heckscheibe abgedunkelt, Klimaanlage „Air Care Climatro-
nic“, Vordersitze beheizbar, Fernlichtassistent „Light Assist“ u.v.m.

Leasingsonderzahlung:   999,00 €1,2

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km
Laufzeit: 48 Monate
monatliche Leasingrate: 179,00 € 1,2

Abholung in der Autostadt ist im Preis enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. 1Angebot der Volkswa-
gen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als 
ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für das Leasing nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. 
Stand 04/2025. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0

autohaus-hoff.de

Jetzt privat leasen ab 179,00 €1,2

Charakterstark
Der T-Roc GOAL

CO2-Klasse
Auf Grundlage der CO2-Emissionen (kombiniert)
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Billardworkshop im Routemaster war ein
voller Erfolg

Anzeige

Osterfreuden und ein kostbarer Schatz in der HUMA
Shopping & Outlet!

Die HUMA Shopping & Outlet in
Sankt Augustin lädt in diesem
Frühjahr zu einem bezaubernden
Ostererlebnis ein: Mit köstlichen
Zutaten fürs Osterfest, dem Gol-
den-Ei-Gewinnspiel mit 5.000
Euro Hauptgewinn und einer kre-
ativen Bastelwerkstatt für Kids
wird der Einkaufsbummel zum
unvergesslichen Erlebnis.
Wissen Sie schon, wo Sie für Os-
tern einkaufen? Wir hätten da
einen Tipp: In der frühlingshaft
geschmückten HUMA Shopping
& Outlet bieten eine Vielzahl an
Shops auf drei Ebenen Tausende
von Geschenkideen fürs Oster-
nest - für Naschkatzen, Fashio-
nistas, Dekofans, Technik-Nerds
und mehr. Ein dekoratives Oster-
Highlight erwartet Besucher-
innen und Besucher auf der Ter-
rasse des Foodcourts: ein riesi-
ger Lindt Goldhase!
Die OsterDie OsterDie OsterDie OsterDie Oster-Highlights:-Highlights:-Highlights:-Highlights:-Highlights: kreativ und kreativ und kreativ und kreativ und kreativ und
kostbarkostbarkostbarkostbarkostbar
Doch das ist längst nicht alles!
„Wir freuen uns, unseren Besu-
cherinnen und Besuchern auch
in diesem Jahr ein besonderes
Osterprogramm zu bieten“, sagt
Centermanager Nicolas Sim-
mich. „Die kreative Bastelwerk-
statt für Kids ist seit Jahren be-
liebt. Und das Golden-Ei-Gewinn-
spiel mit 5.000 Euro Gewinn ist
diese Ostern ein ganz besonde-
res Highlight.“
Fürs Osterglück: das Golden-Ei-Fürs Osterglück: das Golden-Ei-Fürs Osterglück: das Golden-Ei-Fürs Osterglück: das Golden-Ei-Fürs Osterglück: das Golden-Ei-
GewinnspielGewinnspielGewinnspielGewinnspielGewinnspiel
Vom 10. bis 19. April haben Be-
sucher beim Golden-Ei-Gewinn-
spiel die einmalige Chance, 5.000
Euro zu gewinnen! Auf der Akti-
onsfläche vor engbers steht ein

gläserner Tresor - und die Heraus-
forderung lautet: Knacken Sie den
6-stelligen Code! Zwischen 11 und
19 Uhr darf jeder Gast einmal pro
Tag sein Glück versuchen. Wer den
richtigen Code eingibt, bekommt
5.000 Euro. Kleine Trostpreise gibt
es obendrein.
Für Kids:Für Kids:Für Kids:Für Kids:Für Kids: Oster Oster Oster Oster Oster-Bastelwerkstatt-Bastelwerkstatt-Bastelwerkstatt-Bastelwerkstatt-Bastelwerkstatt
Vom 10. bis 19. April befindet sich
auf der Aktionsfläche außerdem
eine bunte Kreativzone: die Oster-
bastelwerkstatt. Kinder ab 3 Jah-
ren können hier von Montag bis
Samstag jeweils von 12 bis 18 Uhr
kostenlos und ohne Voranmeldung
Ausmalbilder gestalten und öster-
liche Dekorationen basteln. Die
Plätze sind limitiert. Aber eine
eventuelle kleine Wartezeit lässt
sich in der HUMA ja bestens ver-
treiben - zum Beispiel bei einem
kleinen Snack: Für die kleine Stär-
kung beim Shoppen lädt die viel-
fältige Gastronomie zum Verwei-
len ein. Besonders empfehlenswert
für eine leckere Pause in der war-
men Jahreszeit sind die sonnigen
Außenterrassen bei Mangal Döner
x Lukas Podolski und Nonna di Mia.
Gewinnen am Fan FridayGewinnen am Fan FridayGewinnen am Fan FridayGewinnen am Fan FridayGewinnen am Fan Friday
Lieben Sie es, am Wochenende aus-
giebig zu frühstücken? Dann mer-
ken Sie sich den letzten Freitag im
April vor: Beim HUMA Fan Friday
können Sie Brunch-Gutscheine für
das Caf Extrablatt gewinnen. Fol-
gen Sie einfach
@HumaSanktAugustin auf Insta-
gram oder Facebook und achten
Sie auf das Fan Friday Posting!

Parken & InfoParken & InfoParken & InfoParken & InfoParken & Info
Übrigens: Das helle Parkhaus der
HUMA bietet 2.300 großzügige

Parkbuchten auf drei Ebenen. Bei
jedem Besuch können Sie die ers-
ten zwei Stunden kostenlos par-
ken! Aktuelle Infos finden Sie
jederzeit auf huma.de sowie auf
Facebook, Instagram und TikTok
unter @HumaSanktAugustin.
Öffnungszeiten OsternÖffnungszeiten OsternÖffnungszeiten OsternÖffnungszeiten OsternÖffnungszeiten Ostern
Am Karsamstag sind alle Geschäf-

te von 10 bis 20 Uhr geöffnet. An
den Osterfeiertagen Karfreitag,
Ostersonntag und Ostermontag
ist die HUMA Shopping & Outlet
geschlossen.
Wir wünschen Ihnen viel Freude
in der HUMA Shopping & Outlet,
viel Glück bei allen Gewinnspie-
len und ein fröhliches Osterfest!

Am Samstag, 8. März, fand im Ju-
gendtreff Routemaster ein Billard-
Workshop statt. Von 13 bis 19 Uhr
kamen viele Jugendliche zusammen,
um ihre Billard-Skills zu verbessern
und von einem echten Profi zu ler-
nen. Michael Pauli, ein erfahrener
Billardspieler, zeigte den Teilnehmen-

den, wie sie ihr Spiel auf das nächste
Level bringen können. Der Workshop
war eine super Gelegenheit, die Tech-
nik zu verbessern und mehr über das
Spiel zu lernen - und das mit direkter
Anleitung vom Profi. Michael Pauli
nahm sich viel Zeit für die Teilneh-
menden und ging auf ihre Fragen

ein, damit jeder individuell unter-
stützt wurde. Der Workshop war ein
voller Erfolg und wird definitiv nicht
der letzte im Routemaster bleiben.
Der Jugendtreff plant schon weitere
Events, um den Jugendlichen auch
zukünftig spannende Freizeitmög-
lichkeiten und Anreize zu bieten.
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EINLADUNG
PATIENTENINFOABEND

in der Beta Klinik

Joseph-Schumpeter-Allee 15

53227 Bonn

www.betaklinik.de

Montag
5. Mai 2025
18 - 20 Uhr

Knieprobleme?
Was jetzt?

Mehr Informationen

und unverbindliche Anmeldung!

Stellen Sie Ihre Fragen direkt an unsere Experten
zum Thema Knie-Endoprothetik

Erhalten Sie Einblicke in modernste
Operationstechniken

Erleben Sie den Roboter für Knieprothesen
hautnah

Informieren Sie sich über Ihre individuellen
Behandlungsmöglichkeiten

in der Beta Klinik

Joseph-Schumpeter-Allee 15

53227 Bonn

www.betaklinik.de

Mehr Informationen

und unverbindliche Anmeldung!

Stellen Sie Ihre Fragen direkt an unsere Experten
zum Thema Knie-Endoprothetik

Erhalten Sie Einblicke in modernste
Operationstechniken

Erleben Sie den Roboter für Knieprothesen
hautnah

Informieren Sie sich über Ihre individuellen
Behandlungsmöglichkeiten

Starke Gefühle - Starke Kinder
Kurs für Kinder, deren Eltern sich getrennt haben
Die Familienberatungsstelle Nie-
derkassel bietet eine Gruppe für
Kinder in Trennungs- und Schei-
dungssituationen an, bei der noch
wenige Plätze frei sind. Der Kurs
startet am 21. Mai und findet in
Kooperation mit dem Familien-
zentrum „Villa Kunterbunt“ statt.
Das Alter der Kinder sollte zwi-
schen 9 bis 12 Jahre sein.
Ziel ist es, die Kinder darin zu
stärken, sich in der veränderten
Familiensituation zurechtzufinden.
Das Angebot bietet den Kindern
eine Möglichkeit, sich im ge-
schütztem Rahmen mit schwieri-
gen Gedanken und Gefühlen
auseinander zu setzen.
Aus Perspektive der teilnehmen-
den Kinder steht das gemeinsa-
me Spielen, die Meditation mit
anschließender Keramikarbeit,
Malen, Basteln und verschiede-

nen Bewegungsaktivitäten im Vor-
dergrund. Bewegung und Kreati-
vität geben Raum, um gemein-
sam zu lachen, Spaß zu haben
und in Austausch zu kommen.
„Wie ist das bei Dir, wenn Du zwi-
schen dem einen und dem ande-
ren Elternteil pendelst? Worauf
freust Du Dich, wenn Du zu Mama/
zum Papa gehst? Und was ist
kompliziert für Dich?“ sind Fra-
gen, denen wir gemeinsam nach-
gehen. Dies kann stärken, trös-
ten, Mut geben und Veränderungs-
prozesse leichter machen.
Eltern bleiben Eltern, auch wenn
sie sich für eine Trennung ent-
schieden haben. Die Elternrolle
nach der Trennung ist jedoch eine
Andere, als die zusammenleben-
den Eltern.
Zusätzlicher Bestandteil des Kur-
ses sind beide Elternabende, bei

denen der Fokus auf dem Erleben
der Kinder liegen wird. Was hilft
meinen Kind in der Gestaltung
des Familienlebens?
Dauer des Kurses:
Acht Termine von Ende Mai bis zu
den Sommerferien vom 21. Mai
bis 2. Juli (Abschluss mit Eltern)
Für die Kindergruppe mittwochs
16 bis 17.30 Uhr (Rheidt, Bahn-
hofstr. 144 im Familienzentrum
Villa Kunterbunt).
Zwei Elternabende: 11. Juni und
9. Juli, 18.30 Uhr bis 20 Uhr (Fami-
lien-Paar und Lebensberatungs-
stelle Karl Hass Straße 11 Ran-
zel)
Kursleitung:Kursleitung:Kursleitung:Kursleitung:Kursleitung:
Claudia Claudia Claudia Claudia Claudia WWWWWachsachsachsachsachs, Mitarbeiterin der
Familien-, Paar- und Lebensbera-
tungsstelle/ Diplom Heilpädago-
gin und systemische Therapeutin/
Familientherapeutin

Sabrina Dinç,Sabrina Dinç,Sabrina Dinç,Sabrina Dinç,Sabrina Dinç, Dipl. Soz. Pädago-
gin, Selbstbehauptungs- und Re-
silienztrainerin
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort:
Kindergruppe
Familienzentrum Villa Kunterbunt,
Bahnhofstr. 144, Rheidt
Elternabende:
Familien-, Paar- und Lebensbera-
tungsstelle, Karl-Hass-Str. 11,
Niederkassel
Anmeldung/Infos unter:Anmeldung/Infos unter:Anmeldung/Infos unter:Anmeldung/Infos unter:Anmeldung/Infos unter:
FFFFFamilien-,amilien-,amilien-,amilien-,amilien-, P P P P Paaraaraaraaraar- und Lebensber- und Lebensber- und Lebensber- und Lebensber- und Lebensbera-a-a-a-a-
tungsstelletungsstelletungsstelletungsstelletungsstelle
Claudia Claudia Claudia Claudia Claudia WWWWWachsachsachsachsachs
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02208-73774
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail: c.wachs@niederkassel.de
Wir benötigen bei Wir benötigen bei Wir benötigen bei Wir benötigen bei Wir benötigen bei Anmeldung fol-Anmeldung fol-Anmeldung fol-Anmeldung fol-Anmeldung fol-
gende Daten:gende Daten:gende Daten:gende Daten:gende Daten:
Ihren Namen und Geburtsdatum,
Anzahl und Geburtsdaten ihrer
Kinder, ihre Postadresse, Mail
Adresse und Telefonnummer
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Schmitz-Mertens eröffnet Kaffeeladen
Anzeige

Die Kaffeerösterei Schmitz-Mer-
tens eröffnet einen eigenen Kaf-
feeladen auf dem Werksgelän-
de in der Schmitz-Mertens-Stra-
ße 1 in Troisdorf - Spich. Im neu-
en Rösterei-Direktverkauf gibt
es das volle Sortiment an Kaf-
feespezialitäten, Trinkschokola-
de, Tee, Kaffeemaschinen von
ECM & Moccamaster sowie wei-
teres Zubehör zu kaufen. Der
Laden ist ab sofort mittwochs
zwischen 10 Uhr und 14 Uhr so-
wie donnerstags von 10 Uhr bis
18 Uhr für Kunden geöffnet.
„Wir haben festgestellt, dass
immer mehr Privatkunden ihren
Kaffee persönlich bei uns abho-
len. Mit dem neuen Kaffeeladen
reagieren wir auf das gestiege-
ne Interesse und freuen uns,
unser breites Sortiment nun
auch vor Ort anbieten zu kön-
nen“, sagt Wolfgang Schmitz-
Mertens. In dem neuen Kaffee-
laden im Erdgeschoss erwartet
Kunden eine größere Verkaufs-
fläche, eine erweiterte Produkt-
auswahl und eine umfassende
Beratung.
Ob kräftige Bohnen, mild-wür-
ziger Filterkaffee oder aromati-

scher Wildkaffee - im neuen La-
den finden Kaffeeliebhaber hoch-
wertige Produkte für jeden Ge-
schmack, ganz nach dem Firmen-
motto „Das Leben ist zu kurz für
schlechten Kaffee“. Vor-Ort-Bera-
tung hilft unentschlossenen dabei,
den passenden Kaffee, die richti-
ge Brühmethode und den optima-
len Mahlgrad für Ihren Ge-
schmack zu finden. „Der direkte
Kontakt zu unseren Kunden ist
uns wichtig“, betont Wolfgang
Schmitz-Mertens. „So können wir
unser Sortiment auch gezielt an
ihre Vorlieben anpassen.“
Auch die Jubiläumsröstung „1863“
ist im neuen Kaffeeladen erhält-
lich. Damit erinnert Schmitz-Mer-
tens an das 160-jährige Jubiläum
im Jahr 2023. Die Bohnen stam-
men aus San Agustín in Kolumbi-
en und gelangen im „Direct Trade“
nach Troisdorf - ohne Zwischen-
händler. Das sichert faire Preise
und gute Arbeitsbedingungen vor
Ort. Bei allen Sorten setzt
Schmitz-Mertens nicht nur auf
hohe Qualität, sondern auch auf
faire Bedingungen für beteiligte
Händler.
Die Schmitz-Mertens & Co. KG

wird mittlerweile in der fünften
Generation von Wolfgang und Sa-
bine Schmitz-Mertens geführt.
Seinen Ursprung hat der Schmitz-
Mertens Kaffee in einem von Grün-
der Wilhelm Mertens geführten
Kolonialwarengeschäft im Orts-
kern von Troisdorf-Spich. Das Un-
ternehmen überdauerte landes-
weite Krisen, Kriege und einen
Zerstörungsbefehl im 2. Weltkrieg.
Seit 2017 findet sich der Schmitz-
Mertens Kaffee wieder im regio-
nalen Einzelhandel - mit dem neu-

en hauseigenen Kaffeeladen er-
reicht Schmitz-Mertens nun ei-
nen weiteren Meilenstein in der
traditionsreichen Geschichte des
Unternehmens.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Schmitz-Mertens-Straße 1,
53842 Troisdorf - Spich
Geöffnet:
Mittwoch 10 Uhr - 14 Uhr;
Donnerstag 10 Uhr - 18 Uhr.
E-Mail:
info@schmitz-mertens.de
Tel.: 02241 - 256550
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Luftschlosspiraten e. V. in Niederkassel

Der VorstandDer VorstandDer VorstandDer VorstandDer Vorstand

(MvG) Der Verein Luftschlosspiraten
e. V. in Niederkassel startet mit ei-
nem neuen Vorstand ins Jahr. Bei
der Mitgliederversammlung am 13.
Januar wurden Alexandra Kaya, eine
Heilpädagogin, zur 1. Vorsitzenden,
Bianca Alonidis, eine Logopädin, zur
2. Vorsitzenden und Dieter Arera-
Hoffmann, ein Heilpraktiker für Psy-

chotherapie, zum Schatzmeister ge-
wählt. Der Vorstand hat das Ziel,
den in Niederkassel verwurzelten
Verein bekannter zu machen.
Seit 2018 richtet sich der Verein Luft-
schlosspiraten e. V. an Eltern und
Angehörige in Niederkassel und
Umgebung, deren Kinder oder Ju-
gendliche von ADS/ADHS und/oder

einer Autismus-Spektrum-Störung
betroffen sind.
Mitglieder erhalten individuelle Be-
ratungen, Unterstützung bei Anträ-
gen und Begleitung bei schwierigen
Gesprächen. Der Verein versteht die
Herausforderungen und bietet Un-
terstützung.
Einmal im Monat werden betroffene
Angehörige, unabhängig von einer
Vereinsmitgliedschaft, zu einem kos-
tenlosen Selbsthilfe-Initiativ-Treffen
eingeladen, das abwechselnd onli-
ne via Zoom oder in Präsenz in Ran-
zel stattfindet. Interessierte können
sich in die Selbsthilfe-Initiativ-Whats-
App-Gruppe aufnehmen lassen, in-
dem sie ihre Telefonnummer per E-
Mail an Luftschlosspiraten@web.de
schicken.
Der Verein freut sich über Förderer
und neue Mitglieder, um auch in
Zukunft viel für betroffene Familien
in der Region zu tun. Gleichzeitig
soll das Vereinsleben intensiviert und
ein ungezwungener Austausch für
Familien und Angehörige ermöglicht
werden. Das Motto des Vereins lau-

tet: Jeder hilft jedem mit Tipps und
Tricks auf Augenhöhe - konstruktiv
und mit Gefühl. Die Stärke des Ver-
eins liegt darin, dass alle Mitglieder
im Laufe der Zeit viele schwierige
Situationen gemeistert haben und
die gesellschaftlichen Herausforde-
rungen für betroffene Familien ken-
nen. Der Verein betont, dass es kei-
ne Schuldigen für die Situation der
Kinder gibt und es nichts mit Erzie-
hung zu tun hat.
Ein beliebtes Angebot des Vereins
sind die Spiel-, Spaß- und Bewe-
gungsgruppen, die samstagnachmit-
tags für die Kinder angeboten wer-
den. Ein besonderes Highlight ist das
jährliche Familienfest für Inklusion,
bei dem Material für eine Tombola
von ortsansässigen Firmen gesam-
melt wird.
Der Verein lädt zu einem persönli-
chen Kennenlernen am 6. Septem-
ber im Mathiashaus in Lülsdorf zwi-
schen 12 und 18 Uhr ein.
Weitere Informationen sind auf der
Homepage
www.luftschlosspiraten.de zu finden.



Wir Niederkasseler | 26. Jahrgang | Nr. 15 | Samstag, 12. April 2025 | Kw 15 | wir-niederkasseler.de/e-paper24

Neubau: Planungskosten und moderne Standards  
Ein Neubau bietet den Vorteil, dass Sie von Anfang an  al  les 
nach Ihren Vorstellungen gestalten können. Außerdem 
erfüllen moderne Neubauten automatisch die aktuellen 
Energie- und Umweltstandards, was sich langfristig posi-
tiv auf die Betriebskosten auswirkt.

Allerdings sind die Kosten für den Neubau oft höher, da 
nicht nur die Material- und Baukosten anfallen, sondern 
auch umfangreiche Planungs- und Genehmigungsprozes-
se. Grundstückskosten, Erschließung und eventuelle bau-
rechtliche Auflagen können ebenfalls ins Gewicht fallen.

Umbau: Einsparungen durch Bestand, aber unvorher-
sehbare Kosten
Bei einem Umbau nutzen Sie eine bereits bestehende Im-
mobilie, was oft günstiger erscheint, da kein neues Grund-

stück erworben und keine vollständige Bausubstanz er-
richtet werden muss. Doch gerade bei älteren Gebäuden 
kann der Sanierungsaufwand hoch sein, besonders wenn 
bauliche Mängel oder energetische Verbesserungen not-
wendig sind.

Unvorhergesehene Probleme, wie z. B. Asbest oder veral-
tete Leitungen, können die Umbaukosten schnell in die 
Höhe treiben. Die Planbarkeit der Kosten ist daher beim 
Umbau oft schwieriger als beim Neubau.

Zeitfaktor
Ein Neubau erfordert eine sorgfältige Planung und kann 
mehrere Monate oder sogar Jahre in Anspruch nehmen, 
bevor das Gebäude bezugsfertig ist. Von der Grundstücks-
suche über den Bauantrag bis hin zur Fertigstellung gibt 
es viele Schritte, die Zeit und Geduld erfordern.

Die Frage, ob ein Neubau oder ein Umbau die bessere und vor allem erschwinglichere Lösung ist, be-
schäftigt viele Immobilieninteressenten. Beide Optionen bieten unterschiedliche Vor- und Nachteile, 
sowohl finanziell als auch im Hinblick auf den Aufwand und die zukünftige Nutzung.

Neubau oder Umbau: 
Was ist erschwinglicher?

02241 77 34 9 • sieger-sieger.de



Wir Niederkasseler | 26. Jahrgang | Nr. 15 | Samstag, 12. April 2025 | Kw 15 | Rautenberg Media | wir-niederkasseler.de 25

nen. Hier entstehen zusätzliche Kosten, die Sie unbedingt 
in Ihre Kalkulation einbeziehen sollten.

Fazit
Ob Neu- oder Umbau erschwinglicher ist, hängt von vie-
len individuellen Faktoren ab. Ein Neubau bietet den Vor-
teil der Planbarkeit und moderne Standards, während ein 
Umbau auf den ersten Blick günstiger erscheint, jedoch 
unvorhersehbare Kosten mit sich bringen kann.

Letztlich kommt es auf Ihre persönlichen Prioritäten, den 
Zustand der Immobilie und die örtlichen Gegebenhei-
ten an. Eine professionelle Beratung durch einen Immo-
bilienexperten hilft Ihnen, die Kosten genau abzuschätzen 
und die richtige Entscheidung zu treffen.

Sie sind unsicher, was die günstigere Variante für Ihren 
Immobilienerwerb ist? Kontaktieren Sie uns! Wir bera-
ten Sie gern.

Ein Umbau kann auf den ersten Blick schneller wirken, da 
die Grundstruktur bereits vorhanden ist. Allerdings sind 
die Bauarbeiten oft komplizierter als bei einem Neubau, 
da sie auf bestehende Gegebenheiten Rücksicht nehmen 
müssen. Zudem kann es zu unerwarteten Verzögerungen 
kommen, insbesondere wenn unvorhergesehene Schä-
den entdeckt werden.

Energieeffizienz
Durch den Einsatz moderner Technologien wie Wärme-
dämmung, Solarenergie oder effiziente Heizsysteme kön-
nen die Betriebskosten langfristig deutlich reduziert wer-
den. Dies führt nicht nur zu niedrigeren Energiekosten, 
sondern steigert auch den Wert der Immobilie.

Bei einem Umbau hängt die Energieeffizienz stark vom 
Zustand der bestehenden Immobilie ab. Oft sind älte-
re Gebäude nicht optimal gedämmt und haben veralte-
te Heiz- und Stromsysteme, die aufwendig modernisiert 
werden müssen, um mit einem Neubau mithalten zu kön-

Rechtlicher Hinweis: Dieser Beitrag stellt keine Steuer- oder Rechtsberatung im Einzelfall dar. Bitte lassen Sie die Sachverhalte in Ihrem konkreten 
Einzelfall von einem Rechtsanwalt und/oder Steuerberater klären.

Hinweis: In diesem Text wird aus Gründen der besseren Lesbarkeit das generische Maskulinum verwendet. Weibliche und anderweitige Geschlechteri-
dentitäten werden dabei ausdrücklich mitgemeint, soweit es für die Aussage erforderlich ist.
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Tag der offenen Tür & Schnuppertraining bei der LüRa-
Tennisabteilung

(MvG/A.Tillmanns) Am 27.Am 27.Am 27.Am 27.Am 27.     April vonApril vonApril vonApril vonApril von
11 bis 17 Uhr11 bis 17 Uhr11 bis 17 Uhr11 bis 17 Uhr11 bis 17 Uhr lädt die Tennisabtei-
lung der LüRa unter dem Motto
„Deutschland spielt Tennis“ zur Sai-

soneröffnung ein. Alle sind willkom-
men! Wer Lust hat, kann selbst den
Schläger schwingen - unabhängig
vom Alter oder Können. Neben frei-

em Spiel besteht die Möglichkeit,
an einer kostenlosen Schnupperstun-kostenlosen Schnupperstun-kostenlosen Schnupperstun-kostenlosen Schnupperstun-kostenlosen Schnupperstun-
dedededede teilzunehmen und sich über das
Angebot der Abteilung zu informie-

ren. Mitbringen muss man nur gutegutegutegutegute
Laune und Sportschuhe ohne grobesLaune und Sportschuhe ohne grobesLaune und Sportschuhe ohne grobesLaune und Sportschuhe ohne grobesLaune und Sportschuhe ohne grobes
ProfilProfilProfilProfilProfil - Schläger werden von der Ten-
nisschule Rokitta bereitgestellt. Auch
für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Ein JEin JEin JEin JEin Jahr ahr ahr ahr ahr TTTTTennis schnuppernennis schnuppernennis schnuppernennis schnuppernennis schnuppern
Wer nach dem Probetraining weiter-
spielen möchte, kann ein Schnup-
perjahr absolvieren.
Besonderes Extra: Alle Neumitglie-Alle Neumitglie-Alle Neumitglie-Alle Neumitglie-Alle Neumitglie-
der erhalten ein kostenlosesder erhalten ein kostenlosesder erhalten ein kostenlosesder erhalten ein kostenlosesder erhalten ein kostenloses
SchnuppertrainingSchnuppertrainingSchnuppertrainingSchnuppertrainingSchnuppertraining, um die Grundla-
gen des Tennissports zu erlernen und
Spielpartner zu finden.
Zur besseren Planung der Schnup-
perstunden wird um eine Anmeldung
per E-Mail gebeten, damit leistungs-
gerechte Gruppen gebildet werden
können.
KKKKKontakt & ontakt & ontakt & ontakt & ontakt & Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
Ralf Rokitta
0177 544 7502
tennis@spvgg-luera.detennis@spvgg-luera.detennis@spvgg-luera.detennis@spvgg-luera.detennis@spvgg-luera.de

(MvG/A. Tillmanns) Am Sonntag,
6. April, fand in Neunkirchen
das alljährliche Pokalturnen
statt. Mit dabei waren auch 13
Turnerinnen der LüRa. Am Vor-
mittag starteten die jüngeren
Jahrgänge. Im Jahrgang 2018
gab es 14 Turnerinnen, hiervon
belegten Betül Gemiciden 3.
und Melis Eckert den 2. Platz.
Im Jahrgang 2017 gingen 19
Turnerinnen an den Start. Den
19. Platz teilten sich Emilia
Brazete und Emilia Kasten, Lisa
Giesbers erturnte sich den 4.
Platz.
Ganze 39 Teilnehmerinnen gab
es in Jahrgang 2016. Hier er-

reichte Emma Schweizer den
22. Platz und Lea Janssen den
2. Platz.
Auch der Jahrgang 2015 war mit
30 Turnerinnen gut vertreten.
Johanna Reuters sicherte sich
hier den 22. Platz und Jana
Schultz den 12. Platz.
Im Jahrgang 2014 (16 Teilneh-
merinnen) erreichte Lia Dündar
den 16. Platz und Sophia Bar-
dowicks den 9. Platz.
Bei 13 Turnerinnen konnte sich
Mia Thurau im Jahrgang 2013
den 3. Platz sichern.
Helen Bohl trat im Jahrgang
2012 (17 Teilnehmerinnen) an
und erlangte Platz 8.

LüRa-Turnerinnen beim Neunkirchener Pokalturnen
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Mondorfer Turnerinnen starten in der Speed-Liga

Am 29. März startete eine
Mannschaft des TuS Mondorf bei
der neu ins Leben gerufenen
Speed-Liga in Euskirchen.
Diese ist ein neues Wettkampf-
format für die Turnerinnen der
Jg. 2016 und älter im Kür-Be-
reich und ist verbandsoffen. Sie
besteht aus drei Wettkämpfen
verteilt auf das Jahr, bei denen
die Mannschaften pro Platzie-
rung Punkte sammeln und beim
letzten Wettkampf der Gesamt-
sieger auserkoren wird.
Die Mannschaften können aus
bis zu zehn Turnerinnen eines
Vereins bestehen.
An jedem Gerät starten vier
Turnerinnen, die besten drei
kommen in die Mannschafts-
wertung.
Der TuS Mondorf startete mit
sechs Turnerinnen in Euskir-
chen; Kaja Vieg (2005), Sena Su
Cetin (2006), Sharina Hadrys
(2009), Enie Seeliger, Samira
Örs und Soraya Lucas (2010).
Am ersten Gerät, dem Sprung,
gingen Kaja, Sena, Enie und So-
raya an den Start.
Alle vier zeigten ihre Sprünge
sauber ausgeführt und belohn-
ten sich mit der besten Mann-
schaftswertung an diesem Ge-
rät.
Am Stufenbarren turnten Kaja,
Sena, Enie und Samira, auch
hier zeigten die Mädchen ihre
Übungen mit nur kleinen Unsi-
cherheiten und erturnten sich

die zweitbeste Mannschafts-
wertung. Mit voller Konzentra-
tion ging es zum dritten Gerät,
dem Schwebebalken. Kaja turn-
te ihre Übung ohne Sturz.
Sena und Sharina mussten
leider das Gerät verlassen. So-
raya zeigte zum Schluss eine
fast fehlerfreie Übung und so
holten sie auch hier mit fast
einem Punkt Abstand die beste
Mannschaftswertung. Am letz-
ten Gerät dem Boden gaben die

Turnerinnen noch einmal alles.
Kaja, Sena, Samira und Soraya
zeigten ihre Übungen sehr

schön auschoreografiert und
mit recht hohen Ausgangswer-
ten. Nur eine Mannschaft war
hier besser als sie.
Bei der Siegerehrung war die
Spannung groß. Völlig überra-
schend gewannen die Mädchen
des TuS Mondorf den ersten
Wettkampf der Speed-Liga mit
fast zwei Punkten Abstand vor
den Mannschaften des TuS
Brauweiler und des Bonner TVs
und sammelten wertvolle Punk-
te für die weiteren Wettkämp-
fe.
Auch in der Einzelwertung gab
es einen Erfolg für den TuS, so
konnte Kaja den dritten Platz
holen.
Wir gratulieren den Turnerinnen
und ihrem Trainerteam zu die-
sem großartigen Erfolg und
wünschen ihnen weiterhin viel
Erfolg für die kommenden Wett-
kämpfe.
Sandra Denks
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Gesellschaftstanzkreis der LüRa sucht Verstärkung
Ihr tanzt gerne oder möchtet wieder einsteigen?
(MvG/A. Tillmanns) Insbesondere
die 1. Sonntagsgruppe hat noch
Plätze frei und freut sich, euch
kennenzulernen. Sie ist eine
kleine, nette Tanzgruppe 55+ in-
nerhalb der SpVgg LüRa mit Spaß
an Bewegung und Musik im Hob-
by Tanzen. Mit Birgit Hops als
erfahrene Tanztrainerin wird je-

den Sonntag (außerhalb der Fe-
rien) von 19 bis 20 Uhr in einer
Turnhalle mit gutem Boden Stan-
dard- und Lateintänze geübt. Auf
den individuellen Kenntnisstand
wird große Rücksicht genom-
men, daher ist die Gruppe auch
für Wiedereinsteiger sehr gut
geeignet. Die Trainingsabende

werden häufig mit einem gesel-
ligen Beisammensein abgerun-
det. Kommt gerne für ein unver-
bindliches Training zum Kennen-
lernen und Ausprobieren vorbei.
Zur Koordination und weiteren
Absprache stehen euch Abtei-
lungsleiter, Trainerin oder Grup-
pensprecher zur Verfügung:

• Jürgen Kunert (Abteilungs-
leiter Tanzen), 0157/8411
7236, tanzen@spvgg-
luera.de

• Birgit Hops (Trainerin),
Birgit.Hops@t-online.de

• Klaus Steinberger (Gruppen-
sprecher), 02208/770157,
tanzen@spvgg-luera.de

SpVgg Lülsdorf-Ranzel sucht Trainer:in für die U8
(MvG/A. Tillmanns) Die SpVgg Lüls-
dorf-Ranzel ist auf der Suche nach
einer engagierten Fußball-Traine-
rin oder einem engagierten Fuß-
ball-Trainer für ihre U8-Mann-
schaft (Jahrgang 2017). Nach dem

Abschied des bisherigen Trainers
wird dringend eine neue Haupt-
verantwortliche oder ein neuer
Hauptverantwortlicher gesucht,
um das junge Team weiterzuent-
wickeln und zu betreuen.

Das Training findet aktuell mon-
tags von 17 bis 18 Uhr und mitt-
wochs von 17 bis 18.30 Uhr statt.
Zwei Co-Trainer stehen bereits zur
Unterstützung bereit.
Wer Spaß am Fußball hat, Freude

an der Arbeit mit Kindern mit-
bringt und Teil des Vereinslebens
werden möchte, ist herzlich ein-
geladen, sich zu melden.
Kontakt: Philipp Sinn
(0176/24772445).
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Mitgliederversammlung der TTG Niederkassel

(MvG/F. Goerke) In harmonischer At-
mosphäre fand die diesjährige Mit-
gliederversammlung der TTG Nie-
derkassel im Mondorfer Hotel-Re-
staurant „Zur Börsch“ statt.
Nachdem der 1. Vorsitzende auf die
zahlreichen Aktivitäten des vergan-
genen Jahres zurückgeblickt und die
insgesamt positive Situation des Ver-
eins dargestellt hatte, standen eini-
ge Ehrungen auf dem Plan.
Zunächst erhielten die kürzlich aus-
gespielten Vereinsmeister im Einzel
(Thomas Heeger) und im Doppel
(Marlon Miosge/Max Borning), ge-
nau wie die Zweit- und Drittplatzier-
ten ihre verdienten Urkunden. Für
besondere Erfolge bei den Deutschen
Seniorenmeisterschaften wurde
Uwe Peters ausgezeichnet, während
Rosy Bartelt-Ludwig und Ingo Lieb
für Ihre Platzierungen bei den West-
deutschen Seniorenmeisterschaften
geehrt wurden. Ebenfalls gewürdigt
wurden die erneut herausragenden
sportlichen Leistungen von Noah
Hersel bei verschiedenen nationa-
len und internationalen Turnieren.
Auf 25-jährige Vereinszugehörigkeit
können Gottfried Boden und Lothar
Nolte zurückblicken, bereits 50 Jah-
re sind Gerhard Essig, Ingo Heuser

und Heinz Siewert dem Verein treu.
Für ihre langjährige Tätigkeit im Vor-
stand wurden abschließend Manfred
Spill (Sportwart und Mitglied im
Sportausschuss) und Stefan Soens
(Jugendleiter) ausgezeichnet.
In den folgenden Berichten der Fach-
warte wurde von mehreren Ressorts
festgestellt, dass auch weiterhin die
Trainingszeiten in der Mondorfer
Dreifachhalle schmerzlich vermisst
werden, gerade vor dem Hintergrund
leicht steigender Mitgliederzahlen
und damit eigentlich erhöhtem Be-
darf. Im sportlichen Bereich verlief
das vergangene Jahr erwartungsge-
mäß, sowohl im Bereich der Damen
und Herren als auch bei der Jugend,
wo sogar zwei J15-Teams den Auf-
stieg bis hin zur höchsten Liga dieser
Altersklasse erspielen konnten. Auf
eine solide finanzielle Lage des Ver-
eins konnte der Schatzmeister zu-
rückblicken, dem die beiden Kas-
senprüfer eine ordnungsgemäße Ar-
beit bescheinigten.
Nach der Entlastung des bisherigen
Vorstands kam es zu folgenden Neu-
bzw. Wiederwahlen: Stefan Soens (2.
Vorsitzender), Christian Hopp (Ge-
schäftsführer), Andreas Becker
(Schatzmeister), Daniel Wielpütz,
Bernd Hersel, Martina Eich (Stellv.
Sportl. Leiter), Thomas Block (Ju-
gendleiter), Mika Schellberg (Stellv.
Jugendleiter), Felix Goerke (Leiter Öf-
fentlichkeitsarbeit), Gerd Diesing
(Stellv. Leiter Öffentlichkeitsarbeit),
Kerstin Müßner (Beauftragte f. Sozi-
ales), Daniel Wielpütz (Stellv. Gerä-
tewart), Manfred Spill (Beisitzer).
Norbert Hartung wurde erneut zum
Kassenprüfer bestimmt.
Von der Jugendversammlung wur-

den am Vortag Marlon Miosge und
Niklas Jansen als Jugendvertreter
gewählt.
Im abschließenden Punkt „Verschie-
denes“ wurde auf die anstehenden
Turniere und Veranstaltungen hin-
gewiesen und neben der Teilnahme
auch um Mithilfe bei der Organisati-

on und Durchführung geworben. Zur
Aufstellung der Mannschaften zur
neuen Spielzeit ab August soll wieder
eine Spielersitzung mit allen Akti-
ven stattfinden.
Für den Verein steht dementspre-
chend eine ereignisreiche Zeit be-
vor.

Radtourankündigung
18. April: ADFC-Feierabendtour

(MvG/P. Lorscheid) Tourenbeschrei-
bung: Das Ziel der Tour wird zu
Beginn bekanntgegeben. Anschlie-
ßend Gelegenheit zur gemeinsa-
men Einkehr.
Treffpunkt: Freitag, 18. April,
18 Uhr, Rheidt kath. Kirche
(Hoher Rain 27)
Schwierigkeitsgrad: Entfernung
ca. 25 km
mittlere Fahrgeschwindigkeit

(ca. 18 km/h)
keine nennenswerten Anstiege
Teilnahmegebühr:
2 Euro für Nichtmitglieder
Tourenleitung und
weitere Informationen:
Gerhard Stenzel,
Tel. 0160 8405464
Link: https://touren-
termine.adfc.de/radveranstaltung/
150765-feierabendtour
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Sicher durch den Tunnel
Die wichtigsten Tipps für Autofahrerinnen und Autofahrer

Obwohl die Tunnel in Deutschland
zu den sichersten der Welt gehö-
ren, kann es auch hier zu gefährli-
chen Situationen kommen. Der
Grund: Fahrerinnen und Fahrer sind
oftmals verunsichert und wissen
nicht, wie sie sich im Tunnel richtig
verhalten sollen. Mit einer Tunnel-
sicherheitskampagne informiert das
Fernstraßen-Bundesamt (FBA) alle
Verkehrsteilnehmer über das rich-
tige Verhalten in Tunneln. Unter
www.mehrachtung.de/tunnel er-
fährt man beispielsweise, warum
Notrufe nicht vom eigenen Handy
abgesetzt werden sollten, sondern
besser von einer der zahlreichen
Notrufstationen im Tunnel. Außer-

dem wirbt Fußball-Legende Hans
Sarpei in einem Videoclip für siche-
res Verhalten in Straßentunneln.
Schon vor der Einfahrt in den Tunnel
müssen Autofahrerinnen und Auto-
fahrer aufmerksam sein. Steht eine
Ampel auf Rot, darf man nicht in die
Röhre einfahren. Um Zwischenfälle
wie Unfälle zu vermeiden, ist es
essenziell, sich an die vorgegebe-
nen Regeln zu halten und aufmerk-
sam zu fahren. Denn hektische oder
riskante Manöver am Steuer kön-
nen im Tunnel zu Unfällen führen.
Hier sind die Hier sind die Hier sind die Hier sind die Hier sind die TTTTTipps für eine sichereipps für eine sichereipps für eine sichereipps für eine sichereipps für eine sichere
Fahrt durch den Straßentunnel:Fahrt durch den Straßentunnel:Fahrt durch den Straßentunnel:Fahrt durch den Straßentunnel:Fahrt durch den Straßentunnel:
- Abblendlicht einschalten
- Sonnenbrille abnehmen

- Ampeln und Verkehrszeichen
beachten

- zulässige Fahrzeughöhe be-
rücksichtigen

- Radio einschalten
- zulässige Geschwindigkeit und

Sicherheitsabstand einhalten
- nicht wenden, anhalten oder

rückwärtsfahren
- Lautsprecherdurchsagen im

Tunnel befolgen
- auf andere Verkehrsteilnehmer

Rücksicht nehmen
TTTTTipps bei Stau im ipps bei Stau im ipps bei Stau im ipps bei Stau im ipps bei Stau im TTTTTunnelunnelunnelunnelunnel
Bei einem Stau im Tunnel ist es
wichtig, eine Rettungsgasse für die
anrückenden Einsatzkräfte zu bil-
den. Autos auf dem linken Fahr-
streifen fahren ganz nach links, auf
den anderen Fahrstreifen möglichst
weit rechts. Dabei ist ausreichen-

der Abstand wichtig, sobald das vo-
rausfahrende Fahrzeug langsamer
wird. Während des Staus sollte man
im Auto sitzen bleiben und auf Durch-
sagen im Radio oder aus den Laut-
sprechern im Tunnel achten.
Hier die Hier die Hier die Hier die Hier die TTTTTipps im Überblick:ipps im Überblick:ipps im Überblick:ipps im Überblick:ipps im Überblick:
- Warnblinker einschalten
- Rettungsgasse für Einsatzkräf-

te bilden
- Abstand halten, auch im Stand
- Motor abstellen
- im Auto bleiben
- Radio- und Lautsprecherdurch-

sagen beachten
TTTTTunnel werden rund um die Uhrunnel werden rund um die Uhrunnel werden rund um die Uhrunnel werden rund um die Uhrunnel werden rund um die Uhr
überwachtüberwachtüberwachtüberwachtüberwacht
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Tunnelleitzentralen überwa-
chen die Tunnel rund um die Uhr.
Über Videokameras können sie zum

Die über 270 Tunnel auf deutschen Autobahnen und BundesstraßenDie über 270 Tunnel auf deutschen Autobahnen und BundesstraßenDie über 270 Tunnel auf deutschen Autobahnen und BundesstraßenDie über 270 Tunnel auf deutschen Autobahnen und BundesstraßenDie über 270 Tunnel auf deutschen Autobahnen und Bundesstraßen
gehören zu den sichersten der Welt. Das richtige Verhalten ist dennochgehören zu den sichersten der Welt. Das richtige Verhalten ist dennochgehören zu den sichersten der Welt. Das richtige Verhalten ist dennochgehören zu den sichersten der Welt. Das richtige Verhalten ist dennochgehören zu den sichersten der Welt. Das richtige Verhalten ist dennoch
wichtig. Foto: DJD/Scholz & Friendswichtig. Foto: DJD/Scholz & Friendswichtig. Foto: DJD/Scholz & Friendswichtig. Foto: DJD/Scholz & Friendswichtig. Foto: DJD/Scholz & Friends

Im Tunnel ist es besonders wichtig, auf Ampeln und Verkehrszeichen zuIm Tunnel ist es besonders wichtig, auf Ampeln und Verkehrszeichen zuIm Tunnel ist es besonders wichtig, auf Ampeln und Verkehrszeichen zuIm Tunnel ist es besonders wichtig, auf Ampeln und Verkehrszeichen zuIm Tunnel ist es besonders wichtig, auf Ampeln und Verkehrszeichen zu
achten. Foto: DJD/Scholz & Friendsachten. Foto: DJD/Scholz & Friendsachten. Foto: DJD/Scholz & Friendsachten. Foto: DJD/Scholz & Friendsachten. Foto: DJD/Scholz & Friends
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So geht’s richtig: Im Video erklärt Fußball-Legende Hans Sarpei, wie man sicherSo geht’s richtig: Im Video erklärt Fußball-Legende Hans Sarpei, wie man sicherSo geht’s richtig: Im Video erklärt Fußball-Legende Hans Sarpei, wie man sicherSo geht’s richtig: Im Video erklärt Fußball-Legende Hans Sarpei, wie man sicherSo geht’s richtig: Im Video erklärt Fußball-Legende Hans Sarpei, wie man sicher
durch einen Straßentunnel kommt. Foto: DJD/Fernstraßen-Bundesamtdurch einen Straßentunnel kommt. Foto: DJD/Fernstraßen-Bundesamtdurch einen Straßentunnel kommt. Foto: DJD/Fernstraßen-Bundesamtdurch einen Straßentunnel kommt. Foto: DJD/Fernstraßen-Bundesamtdurch einen Straßentunnel kommt. Foto: DJD/Fernstraßen-Bundesamt

Rund um die Uhr haben die Tunnelleitzentralen die Sicherheit derRund um die Uhr haben die Tunnelleitzentralen die Sicherheit derRund um die Uhr haben die Tunnelleitzentralen die Sicherheit derRund um die Uhr haben die Tunnelleitzentralen die Sicherheit derRund um die Uhr haben die Tunnelleitzentralen die Sicherheit der
Anlagen im Blick. Foto: DJD/Scholz & FriendsAnlagen im Blick. Foto: DJD/Scholz & FriendsAnlagen im Blick. Foto: DJD/Scholz & FriendsAnlagen im Blick. Foto: DJD/Scholz & FriendsAnlagen im Blick. Foto: DJD/Scholz & Friends

Beispiel den Verkehrsfluss beobach-
ten. Außerdem erhält das Team
sofort eine Meldung, sobald die Tür
einer Notrufstation geöffnet oder
ein Feuerlöscher entnommen wird.

Bei Bedarf stellen sie dann eine
Geschwindigkeitsbegrenzung ein,
sperren einen Fahrstreifen oder
gleich die ganze Tunnelröhre.
(DJD)
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Doppelte Expertise
für Ihren erfolgreichen Immobilienverkauf
Sie überlegen, Ihre Immobilie zu
verkaufen? Gerade in Zeiten ei-
nes schnelllebigen Immobilien-
markts ist Vertrauen in fachkun-
dige und verlässliche Partner
entscheidend. Sieger & Sieger
Immobilien stehen dabei für eine
klare Botschaft: Zwei erfahrene
Profis bündeln ihr Know-how und
ihre Leidenschaft - stets mit ei-
nem Ziel vor Augen: Ihren Erfolg.
02241 77 34 9 • sieger-sieger.de
Was zeichnet Sieger & SiegerWas zeichnet Sieger & SiegerWas zeichnet Sieger & SiegerWas zeichnet Sieger & SiegerWas zeichnet Sieger & Sieger
Immobilien besonders aus?Immobilien besonders aus?Immobilien besonders aus?Immobilien besonders aus?Immobilien besonders aus?
Individuelle Betreuung:Individuelle Betreuung:Individuelle Betreuung:Individuelle Betreuung:Individuelle Betreuung:
Jeder Verkäufer hat seine eige-
ne Geschichte - das beginnt beim
Objekt selbst und setzt sich in
den persönlichen Zielen fort.
Genau daran orientiert sich das
Beratungskonzept von Sieger &
Sieger Immobilien. Denn am An-
fang steht immer das Zuhören.
Nur so entsteht eine maßge-
schneiderte Strategie, die wirk-
lich zu Ihren Bedürfnissen passt.
Fundierte Marktkenntnis:Fundierte Marktkenntnis:Fundierte Marktkenntnis:Fundierte Marktkenntnis:Fundierte Marktkenntnis:
Ob Sie eine Stadtvilla in begehr-
ter Lage oder ein charmantes
Reihenhaus vor den Toren der
Stadt verkaufen möchten - Sie-
ger & Sieger Immobilien kennen
den Markt ganz genau.
Regelmäßige Analysen und fun-
dierte Bewertungen sorgen
dafür, dass Sie den optimalen
Angebotspreis erzielen.

Aktives Marketing:Aktives Marketing:Aktives Marketing:Aktives Marketing:Aktives Marketing:
Ein klassisches Inserat reicht
längst nicht mehr aus. Sieger &
Sieger Immobilien setzen auf ein
breites Netzwerk, modernste Tech-
nik und zielgerichtete Marketing-
maßnahmen. Vom professionellen
Exposé über virtuelle Rundgänge
bis hin zu Social-Media-Kampag-
nen - mit diesem Repertoire er-
reichen Sie die passenden Inter-
essenten rasch und effizient.
Verlässliche Kommunikation:Verlässliche Kommunikation:Verlässliche Kommunikation:Verlässliche Kommunikation:Verlässliche Kommunikation:
Eine große Stärke von Sieger &
Sieger Immobilien ist die per-
sönliche Begleitung.
Sie werden regelmäßig auf dem
Laufenden gehalten, bekommen

zeitnahes Feedback zu Besich-
tigungsterminen und haben
stets einen festen Ansprechpart-
ner an Ihrer Seite.
Sicherer Sicherer Sicherer Sicherer Sicherer VVVVVerkaufsabschluss:erkaufsabschluss:erkaufsabschluss:erkaufsabschluss:erkaufsabschluss:
Ein erfolgreiches Immobilienge-
schäft ist nicht nur eine Frage
des Preises. Auch Rechtssicher-
heit und ein durchdachter Ver-
tragsprozess sind entscheidend.
Hier navigieren Sieger & Sieger
Immobilien ihre Kunden sicher
und zuverlässig durch alle For-
malitäten - vom ersten Angebot
bis zur notariellen Beurkundung.
Für Immobilienverkäufer liegt
der Mehrwert auf der Hand: ver-
sierte Fachleute bündeln ihre

Kompetenzen und bringen sie
gemeinsam zum Einsatz. Der
Name Sieger & Sieger ist dabei
Programm. Denn erst wenn Sie
als Verkäufer rundum zufrieden
sind, betrachten die beiden Im-
mobilienexperten ihre Arbeit
als erfolgreich abgeschlossen.
Sie wollen ein besonderes Sie wollen ein besonderes Sie wollen ein besonderes Sie wollen ein besonderes Sie wollen ein besonderes VVVVVererererer-----
kaufserlebnis, bei dem Sie sichkaufserlebnis, bei dem Sie sichkaufserlebnis, bei dem Sie sichkaufserlebnis, bei dem Sie sichkaufserlebnis, bei dem Sie sich
gut beraten und stets wertge-gut beraten und stets wertge-gut beraten und stets wertge-gut beraten und stets wertge-gut beraten und stets wertge-
schätzt fühlen?schätzt fühlen?schätzt fühlen?schätzt fühlen?schätzt fühlen?
SSSSSetzen Sie auf doppeltes En-etzen Sie auf doppeltes En-etzen Sie auf doppeltes En-etzen Sie auf doppeltes En-etzen Sie auf doppeltes En-
gagement und auf Sieger &gagement und auf Sieger &gagement und auf Sieger &gagement und auf Sieger &gagement und auf Sieger &
Sieger Immobilien - damit SieSieger Immobilien - damit SieSieger Immobilien - damit SieSieger Immobilien - damit SieSieger Immobilien - damit Sie
sich entspannt zurücklehnensich entspannt zurücklehnensich entspannt zurücklehnensich entspannt zurücklehnensich entspannt zurücklehnen
können und das bestmöglichekönnen und das bestmöglichekönnen und das bestmöglichekönnen und das bestmöglichekönnen und das bestmögliche
Ergebnis erzielen.Ergebnis erzielen.Ergebnis erzielen.Ergebnis erzielen.Ergebnis erzielen.

Anzeige

Feuerwehren im Kreis warnen vor Waldbrandgefahr
Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an) - Schon
jetzt zu Beginn des Frühjahrs be-
steht vor allem in den Wäldern
des Rhein-Sieg-Kreises eine er-
höhte Brandgefahr. Da es seit län-
gerer Zeit keinen ergiebigen Re-
gen mehr gegeben hat, ist der
Boden trocken, Pflanzen können
bereits abgestorben sein. Zur er-
höhten Trockenheit kommt eine
aktuell niedrige Luftfeuchtigkeit,
die auch bei weniger hohen Tem-
peraturen herrscht. Wenn dann
noch Winde auftreten, breitet sich
ein Feuer in Sekundenschnelle
aus. „Die meisten Waldbrände
werden von Menschen verursacht,
die sich unachtsam verhalten“,

sagt Stefan Gandelau, Kreisbrand-
meister des Rhein-Sieg-Kreises.
„Auslöser können brennende Zi-
garetten oder offenes Feuer zum
Grillen sein. Auch Glasscherben
oder liegen gelassene Trinkfla-
schen aus Glas können Eigen-
schaften wie die eines Brenngla-
ses entwickeln.“
Ein Waldbrand gefährdet nicht nur
die im Wald lebenden Tiere, son-
dern auch die Menschen, die am
Waldrand wohnen und ebenso die
Löschmannschaften, die das Feu-
er bekämpfen. Daneben dauert es
Jahre, bis sich die Natur wieder
erholt hat.
Sicherheitshinweise der FSicherheitshinweise der FSicherheitshinweise der FSicherheitshinweise der FSicherheitshinweise der Feuereuereuereuereuer-----

wehr für Natur und Grillvergnü-wehr für Natur und Grillvergnü-wehr für Natur und Grillvergnü-wehr für Natur und Grillvergnü-wehr für Natur und Grillvergnü-
gen:gen:gen:gen:gen:
• Beachten Sie das absolute

Verbot für offenes Feuer in
Wäldern; dies gilt auch für
Grillfeuer - fragen Sie nach
ausgewiesenen Grillplätzen.

• Ebenso ist es verboten, in den
Wäldern zu rauchen.

• Werfen Sie keine brennenden
Zigaretten aus dem Autofens-
ter.

• Benutzen Sie nur ausgewie-
sene Parkplätze beim Ausflug
in die Natur. Grasflächen kön-
nen sich durch heiße Kataly-
satoren entzünden.

• Werfen Sie in Wald und Flur

keine Flaschen achtlos weg,
es könnte zum Brennglasef-
fekt kommen.

• Halten Sie die Zufahrten zu
Wäldern, Mooren und Heide-
flächen frei - sie sind wichtige
Rettungswege. Beachten Sie
unbedingt Park- und Haltever-
bote.

• In einigen Gebieten ist der
Zugang zu Waldgebieten un-
tersagt - bitte folgen Sie die-
sem Verbot.

Wer trotzdem Rauchentwicklun-
gen, ein Feuer im Wald oder auf
trockenen Freiflächen bemerkt,
sollte sofort den Notruf 112 wäh-
len!
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FLASCHE

RSAG.DE

LEER?GANZ

Reste in Flaschen oder Dosen von Deo, Haar-
spray, Rasierschaum und Co. können in Müll-
fahrzeugen und Anlagen zu Bränden führen.  

Bitte immer komplett entleeren  
bevor sie in der Tonne landen!

Kölsch Milljö

1998 wurde eine ganz besondere
Spielreihe ins Leben gerufen, die seit-
dem immer wieder das „Kölsche
Hätz“ höher schlagen lässt. Roland
Kulik, Organisator und Erfinder die-
ses einzigartigen Erfolgsprogramms,
verrät das Geheimnis der anhalten-
den Beliebtheit: „Wir bedienen uns
der kölschen Seele und zeigen, dass
Kölschsein nicht unbedingt etwas mit
Karneval zu tun haben muss“.
Unter dem Titel „Leeder, Krätzjer un
Verzällcher“ erleben die Zuschauer
eine musikalische Reise durch das
wahre Leben in Köln. Handgemach-
te Musik, humorvolle Geschichten
und vor allem der pure Charme der
kölschen Mundart machen das Pro-
gramm zu einem wahren Genuss.
„Weniger ist mehr“, betont Kulik.
Die Akteure - darunter bekannte Na-
men wie Gerd Köster, Nadine Weyer,
Fuhrmann & Kulik und das Promet-
heus-Quartett - zelebrieren ein brei-
tes musikalisches Spektrum, bei dem
der Spaß am Spiel und an der Spra-
che immer im Vordergrund steht.
Besondere Höhepunkte des Abends
sind die Geschichten von Gerd Kös-
ter.
Der begnadete Vorleser und „Köl-
sche Urgestein“ erweckt die Mund-
art auf ganz besondere Weise zum
Leben - und das seit Jahren mit gro-

ßem Erfolg. „Es sind Hörspiele, die
das Publikum in ihren Bann ziehen.
Die Menschen können sich wieder-
finden, lachen, weinen, aber auch
nachdenklich werden“, so Kulik.
Das Programm verbindet Musik und
Erzählkunst auf unterhaltsame und
tiefgründige Weise. Während die

„Krätzjer un Verzällcher“ oft heitere
Alltagsgeschichten erzählen, scheu-
en sich die Akteure nicht, auch erns-
te Themen anzusprechen. „So ist
das Leben“, sagt Kulik, „und für uns
ist es wichtig, die kölsche Sprache
zu erhalten und zu pflegen. Wenn
wir mit unserem Milljö dazu beitra-

gen können, haben wir schon viel
erreicht. Die Veranstaltung ist ein
Fest der Lebensfreude, der Gemein-
schaft und des kölschen Brauchtums.
Ein Ereignis, das man sich nicht ent-
gehen lassen sollte! Weitere Infor-
mationen und Karten unter
www.sacova.de.
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Entspannt durch die Feiertage
Die Öffnungszeiten der KölnBäder an Ostern
Köln. Die Ostertage stehen vor der
Tür, und wer über die Feiertage
schwimmen, saunieren oder sport-
lich aktiv sein möchte, sollte einen
Blick auf die Öffnungszeiten der Köln-
Bäder werfen. Während einige Bä-
der regulär geöffnet haben, befin-
den sich andere in der Revision oder
bleiben an den Feiertagen geschlos-

sen.
Geöffnete Bäder an Karfreitag, Os-Geöffnete Bäder an Karfreitag, Os-Geöffnete Bäder an Karfreitag, Os-Geöffnete Bäder an Karfreitag, Os-Geöffnete Bäder an Karfreitag, Os-
tersonntag und Ostermontagtersonntag und Ostermontagtersonntag und Ostermontagtersonntag und Ostermontagtersonntag und Ostermontag
An den Osterfeiertagen haben fol-
gende Bäder geöffnet: Agrippabad
und -sauna sowie Ossendorfbad und
-sauna: Täglich von 9 bis 21 Uhr ge-
öffnet, AgrippaFit und RochusFit 9
Uhr bis 20 Uhr. Lentpark: Die Bade-

landschaft steht an allen Tagen von
9 bis 21 Uhr zur Verfügung.
Stadionbad: Die Badelandschaft ist
von 9 bis 21 Uhr geöffnet, die Sauna-
landschaft von 10 bis 21 Uhr.
Zündorfbad und Groov-Sauna: An al-
len Tagen von 10 bis 21 Uhr geöffnet.
Geschlossene Bäder und RevisionenGeschlossene Bäder und RevisionenGeschlossene Bäder und RevisionenGeschlossene Bäder und RevisionenGeschlossene Bäder und Revisionen
Das Höhenbergbad und das Zoll-
stockbad befinden sich während der
Osterferien in der regelmäßigen Re-
vision. Daher sind die beiden Bäder
wegen Reinigungen und Wartungen
vom 14. bis 25. April geschlossen.
Das Chorweilerbad, Genovevabad,

Rodenkirchenbad und Wahnbad blei-
ben an den Osterfeiertagen ge-
schlossen.
Letzte Chance fürs Eislaufen bis KarLetzte Chance fürs Eislaufen bis KarLetzte Chance fürs Eislaufen bis KarLetzte Chance fürs Eislaufen bis KarLetzte Chance fürs Eislaufen bis Kar-----
samstagsamstagsamstagsamstagsamstag
Die Eisfläche im Lentpark ist in den
Osterferien noch bis einschließlich
Karsamstag, 19. April, geöffnet. An
dem Tag findet auch die letzte EisPar-
ty der Saison statt. Karfreitag ist die
Eisfläche von 10 Uhr bis 21 Uhr für
die Eis-Fans geöffnet.
Alle aktuellen Infos gibt es jederzeit
unter www.koelnbaeder.de/oeff-
nungszeiten.

Elternabend: „Psychisch
gesund aufwachsen - Was
Kinder wirklich brauchen
und wie Eltern gesund
bleiben“
Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db) - Die Famili-
en- und Erziehungsberatung des
Rhein-Sieg-Kreises bietet am 7.
Mai in Wachtberg einen Elterna-
bend zum Thema „Elternsein“ an.
Eltern zu sein bedeutet, Kinder auf
ihrem Weg ins Leben zu begleiten.
Dabei möchten sie alles „richtig“
machen, die Kinder bestmöglich
unterstützen und gleichzeitig den
Herausforderungen des Alltags ge-

recht werden. Doch genau dieser
Anspruch kann schnell zur Belas-
tung werden. Kinder brauchen kei-
ne perfekten Eltern - sondern prä-
sente Eltern!
Die größte Sicherheit für ein Kind
ist eine verlässliche Bindung. Doch
was heißt das in der Praxis? Ge-
meinsam mit dem Diplom-Heilpä-
dagogen Tobias Haselbusch spre-
chen die Teilnehmenden über emo-
tionale Verfügbarkeit, Stressreduk-
tion und warum Selbstmitgefühl die
Grundlage für ein gesundes Fami-
lienklima ist. Zudem geht es dar-
um, wie Eltern sich von unbewuss-
ten Mustern befreien und bewuss-
ter handeln können. Dieser Abend
bietet keine Patentrezepte, son-
dern Inspiration und Austausch
darüber, wie ein gesundes Auf-
wachsen gelingen kann - für Kin-
der und Eltern gleichermaßen.
Der Elternabend findet im Famili-
enzentrum Maria Rosenkranzkö-
nigin, Am Bollwerk 13, Wachtberg,
statt. Die Teilnahme ist kostenfrei,
Interessierte werden allerdings
gebeten, sich bis zum 5. Mai anzu-
melden: entweder telefonisch un-
ter 02226 - 9278 5660 oder per E-
Mail an fb.rheinbach@rhein-sieg-
kreis.de.
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Frühlingsanfang -
die beste Zeit, um die ersten Schritte zu wagen

Die ersten Schritte durch eine
erwachende Frühlingslandschaft
und die ersten gemeinsamen
Schritte über die Tanzfläche.
Bei TanzBreuer zeigen wir Ih-
nen, wie Sie mit Freude durchs
Leben tanzen.
In angenehmer Atmosphäre er-
lernen Sie Ihre ersten Tanzschrit-

te in unseren monatlichen star-
tenden Anfängerkursen.
In der Pause und auch im An-
schluss an unsere Kurse haben
Sie ausreichend Zeit für gute Ge-
spräche mit netten Menschen, die
sich für das gleiche Hobby ent-
schieden haben. Genießen Sie
dabei ein kühles Kölsch, einen le-
ckeren Cocktail oder eines der
vielen anderen Angebote an un-
serer hauseigenen Bar.
Sind Sie noch auf der Suche nach
einem passenden Ostergeschenk
und es ist Ihnen wichtig, Freude zu
verschenken? Dann ist ein Tanz-
Breuer-Gutschein für das schönste
Hobby zu Zweit genau das Richtige.
Mit unserem Aktionscode „Os-
tern25“ verschenken Sie nicht nur
Freude, sondern Sie sparen damit
auch noch ordentlich Geld.
Jetzt online buchen oder Gutschei-
ne erwerben und sparen. Sie fin-

den alle Angebote auf unserer Ho-
mepage www.tanzbreuer.de.
Noch Fragen?Noch Fragen?Noch Fragen?Noch Fragen?Noch Fragen?
Unserer Tanzlehrenden beraten Sie
gerne im persönlichen Gespräch.
Kontaktieren Sie uns noch heute
und wagen Sie die ersten Schritte.
Ihr TanzBreuer-Team freut sich auf
Sie!

ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschulen Breueranzschulen Breueranzschulen Breueranzschulen Breueranzschulen Breuer
Adenauer Platz 8,
53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Fischessen der Fidele Grön Wieße Rezag Porzer Ehrengarde

Das traditionelle Fischessen der KG
fand auch in diesem Jahr wieder
zwei Wochen vor Ostern statt. Der
Präsident der Karnevalsgesell-
schaft Walter Reinarz konnte ca.
100 Mitglieder in der Groov-Ter-
rasse in Porz Zündorf begrüßen,
die sich an einem üppigen und sehr
abwechslungsreichen Buffet er-
freuen konnten. Senatspräsident
Frank Schnell überreichte im Auf-
trag von Senator Peter Molitor, der
sich gerade auf dem Rückflug nach
Köln befand, eine Spende von 1.000

Euro. Für 11 Jahre Vereinsmitglied-
schaft wurden Rudolf Biergans, der
Literat der Gesellschaft Frank Ei-
senberg und Monika Pütz geehrt.
Die Goldene Nadel für 15 Jahre
Vereinsmitgliedschaft erhielten
Bernd Strung, Markus Thissen und
Lorita Kolodziej. Die Verdienstpla-
kette für 25 Jahre Vereinsmitglied-
schaft überreichte der Präsident
der KG an Berthold Schulz und
Marvin Kurz. Die 25-jährige Mit-
gliedschaft von Marvin Kurz war
etwas Besonderes, da er erst 24

Jahre alt ist und seinerzeit von sei-
nem Großvater Manfred Zimmer
bereits im Jahre der Geburt als
Mitglied angemeldet wurde.
Dem Großvater und Ehrenpräsiden-
ten der Gesellschaft, Manfred Zim-
mer, wurde eine besondere Ehrung
zuteil, denn er ist nunmehr seit 60
Jahren Mitglied der Karnevalsge-
sellschaft, wobei er 39 Jahre der
Gesellschaft als Präsident vor-
stand. Sein Nachfolger als Präsi-
dent, Walter Reinarz, hob in seiner
Laudatio die besonderen Verdiens-

te von Manfred hervor. Alle anwe-
senden Mitglieder erhoben sich von
ihren Plätzen und spendeten Man-
fred Zimmer langanhaltenden Ap-
plaus. Der Ehrenpräsident war
sichtlich gerührt. Als besonderes
Geschenk erhielt er von der Ge-
sellschaft neben einer Urkunde ein
Glasbild mit seinem karnevalisti-
schen Konterfei, das zum einen
seine Person und zum anderen die
Geschichte der Karnevalsgesell-
schaft rund um das Glaswerk her-
vorhebt.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Salatpflanzen für Kleingärtner aus der Hand von SPD-
Kommunalpolitiker*innen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Rat entscheidet
Bürgerentscheid zur ZUE findet am Sonntag, 6. Juli 2025 statt

Dachdeckerei Andrae
Ihr persönlicher  
Dachdeckermeister 
für alle  
Dachdeckerarbeiten

Gartenstraße 72
Niederkassel-Mondorf
Tel. 0228-451656
Mobil 0151-12019088 info@Dachdeckerei-Andrae.de

Foto: SPD NiederkasselFoto: SPD NiederkasselFoto: SPD NiederkasselFoto: SPD NiederkasselFoto: SPD Niederkassel

Auch in diesem Jahr wurde die
Tradition der SPD fortgesetzt, die
Kleingärtner in der Region mit
Salatpflanzen zu beschenken. Die
Aktion im Kleingärtnerverein
Niederkassel fand bei herrlichem
Wetter vor Ostern statt. Dieses
Mal kamen die Sozis unangemel-
det. Immerhin war Markus
Schmitz, der Schatzmeister und
Elke Büchkens vom Verein an-
wesend und konnten die Pflan-
zen entgegennehmen, überreicht
von Niederkasseler Ratsvertre-
terin Valeska Rauchfuß und Edgar
Engelhardt sowie den SPD-Frak-

tionsvorsitzenden Friedrich
Reusch und Friedemann Immer.
Monika Keilinghaus, Vorsitzen-
de des Vereins, bedankte sich
fernmündlich im Namen aller
Kleingärtner und freute sich über
die hilfreiche Aktion, die regen
Zuspruch unter den Gartenbesit-
zern findet.
Die Niederkasseler Sozialdemo-
kraten versprechen, im nächsten
Jahr wieder zu Besuch zu kom-
men. Dann wird der Kleingarten-
verein 100 Jahre alt!

Friedrich Reusch

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Der Rat der Stadt Niederkassel
hat am Dienstagabend (8. April
2025) die formale Zulässigkeit des
Bürgerbegehrens gegen die Er-
richtung der Zentralen Unterbrin-
gungseinrichtung (ZUE) für Ge-
flüchtete festgestellt. Alle Frakti-
onen bekräftigten ihr „Ja“ zur ZUE,
was nun zum Bürgerentscheid am
6. Juli 2025 führt. Der Punkt „Bür-
gerbegehren und Bürgerentscheid
ZUE“ hatte zahlreiche
Zuhörer*innen zur Ratssitzung
gezogen. Ein Vertreter des Bür-

gerbegehrens erklärte die sechs
Hauptpunkte der Initiative, die
sich gegen die ZUE richtet. Bür-
germeister Matthias Großgarten
würdigte das Engagement der In-
itiative, stimmte dem Ziel der de-
zentralen Unterbringung zu, hielt
es aber weder für machbar noch
für finanzierbar und widersprach
allen anderen Argumenten. Bei-
geordneter Walbröhl ging auf die
finanziellen Auswirkungen eines
Nichtbaus ein und verwies auf die
positive Prüfung durch die Auf-

sichtsbehörde.
Stephanie Mendl, grüne Frakti-
onsvorsitzende, beantragte die
Ergänzung der Beschlussvorlage,
um die Verwaltung zu beauftra-
gen, umfassend über die ZUE und
die Konsequenzen eines Ver-
zichts zu informieren sowie ge-
gen eine Instrumentalisierung des
Bürgerentscheids für Fremden-
feindlichkeit einzutreten. Die Frak-
tionen übernahmen nicht die ab-
lehnende Haltung des Bürgerbe-
gehrens, was dazu führt, dass nun

der Bürgerentscheid über die ZUE
entscheidet. Nach der Sitzung tra-
fen sich Vertreter*innen des Bür-
gerbegehrens, der Verwaltung und
der Fraktionen, um das Informati-
onsheft zum Bürgerentscheid ab-
zustimmen. Der Ortsverband und
die Fraktion der Grünen werden
rechtzeitig ihre Stimmempfehlung
veröffentlichen.
Weitere Informationen finden sich
auf der Homepage der Grünen:
grueneniederkassel.degrueneniederkassel.degrueneniederkassel.degrueneniederkassel.degrueneniederkassel.de

Petra Verharen

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen
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Ein Händchen für Holz
Vielfältige Ausbildungs- und Karrierechancen im örtlichen Fachhandel

Ob im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik:Ob im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik:Ob im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik:Ob im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik:Ob im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik:
Der Holzfachhandel bietet attraktive Ausbildungs- und Berufsperspek-Der Holzfachhandel bietet attraktive Ausbildungs- und Berufsperspek-Der Holzfachhandel bietet attraktive Ausbildungs- und Berufsperspek-Der Holzfachhandel bietet attraktive Ausbildungs- und Berufsperspek-Der Holzfachhandel bietet attraktive Ausbildungs- und Berufsperspek-
tiven. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandeltiven. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandeltiven. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandeltiven. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandeltiven. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel

Seit vielen Jahrhunderten nutzen
Menschen das nachwachsende Na-
turmaterial Holz, um sich ein Zuhau-
se zu bauen. Neben der langen Ge-
schichte ist Holz zugleich ein Roh-
stoff mit viel Zukunft, nicht zuletzt
wegen des Trends zu einem umwelt-
bewussten, nachhaltigen Bauen.
Damit verbindet sich ein weiter stei-
gender Bedarf nach qualifizierten und
erfahrenen Spezialisten. Der Holz-
fachhandel vor Ort bietet vielfältige
Ausbildungsberufe und attraktive

Perspektiven nach einem erfolgrei-
chen Abschluss.
Von der Kundenberatung bis zum E-Von der Kundenberatung bis zum E-Von der Kundenberatung bis zum E-Von der Kundenberatung bis zum E-Von der Kundenberatung bis zum E-
CommerceCommerceCommerceCommerceCommerce
Ohne komplexe Technik geht auch
beim Umgang mit dem Naturmate-
rial Holz heute nichts mehr. Der Aus-
bildungsberuf für angehende Kauf-
leute im Groß- und Außenhandel mit
Schwerpunkt Großhandel zum Bei-
spiel wird immer komplexer. Er bie-
tet sehr gute Chancen auf eine Über-
nahme und kontinuierliche Weiter-

bildungen sowie Aufstiegsmöglich-
keiten nach dem Ende der Berufs-
ausbildung. Neben der Begeisterung
für den Werkstoff Holz zählen Kom-
munikationsgeschick, Teamfähigkeit
und Freude am direkten Kommuni-
zieren mit Lieferanten und Kunden
zu den Einstiegsvoraussetzungen.
Ein gutes Verständnis für Zahlen und
wirtschaftliche Zusammenhänge ist
ebenfalls gefragt. Um ein Zukunfts-
thema, das permanent an Bedeu-
tung gewinnt, geht es auch in der
Berufsausbildung Kaufmann oder
Kauffrau E-Commerce. Digitalisie-
rung und elektronischer Vertrieb so-
wie neue Wege der Kommunikation
mit den Kunden stehen dabei im
Mittelpunkt.
Ausbildung in der HolzbearbeitungAusbildung in der HolzbearbeitungAusbildung in der HolzbearbeitungAusbildung in der HolzbearbeitungAusbildung in der Holzbearbeitung
oder Logistikoder Logistikoder Logistikoder Logistikoder Logistik
Wer gerne selbst den Werkstoff in
die Hand nimmt, findet etwa mit
einer Ausbildung als Holzbearbei-
tungsmechaniker oder -mechanike-

rin das passende Angebot. Doch nicht
nur kaufmännische und technische
Berufe bildet der Holzfachhandel vor
Ort aus. Für effiziente Prozesse und
eine zuverlässige, termingerechte
Lieferung der Produkte an die Kun-
den sind Fachkräfte für Lagerlogistik
verantwortlich. Sie begleiten das
Holz quasi über den gesamten Weg
von der Eingangskontrolle über die
Einlagerung bis zur Bereitstellung.
Berufskraftfahrer sind dann für den
Transport direkt auf die Baustelle
verantwortlich. Auch diesen Ausbil-
dungsberuf bieten zahlreiche örtli-
che Fachhandelsunternehmen an.
Unter www.holzvomfach.de/ausbil-
dung etwa gibt es weitere Informati-
onen, Einblicke in die Erfahrungen
anderer Auszubildender und An-
sprechpartner in den Unternehmen.
Mit einer PLZ-Suche können Schul-
abgänger offene Stellen in der eige-
nen Region finden.
(djd)
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Wasserwelten entdecken
Ausbildung zum Fachangestellten für Bäderbetriebe

Die Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. VonDie Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. VonDie Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. VonDie Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. VonDie Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. Von
Schwimmbadtechnik bis zum Betrieb am Becken muss alles im BlickSchwimmbadtechnik bis zum Betrieb am Becken muss alles im BlickSchwimmbadtechnik bis zum Betrieb am Becken muss alles im BlickSchwimmbadtechnik bis zum Betrieb am Becken muss alles im BlickSchwimmbadtechnik bis zum Betrieb am Becken muss alles im Blick
behalten werden. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-obehalten werden. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-obehalten werden. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-obehalten werden. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-obehalten werden. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-o

Technisches Wissen und handwerkliches Geschick sind erforderlich fürTechnisches Wissen und handwerkliches Geschick sind erforderlich fürTechnisches Wissen und handwerkliches Geschick sind erforderlich fürTechnisches Wissen und handwerkliches Geschick sind erforderlich fürTechnisches Wissen und handwerkliches Geschick sind erforderlich für
die Berufe rund um die Bäderbetriebe. Foto: Fa. Ledos/akz-odie Berufe rund um die Bäderbetriebe. Foto: Fa. Ledos/akz-odie Berufe rund um die Bäderbetriebe. Foto: Fa. Ledos/akz-odie Berufe rund um die Bäderbetriebe. Foto: Fa. Ledos/akz-odie Berufe rund um die Bäderbetriebe. Foto: Fa. Ledos/akz-o

Egal ob im Sommer oder im Winter,
Bäder und Schwimmbäder sind be-
liebte Orte der Erholung und des
Vergnügens.
Doch hinter den Kulissen gibt es eine
faszinierende Welt, die von Fachleu-
ten betreut wird. Eine wichtige Rolle
spielen dabei die Fachangestellten
für Bäderbetrieb (FAB) und die Meis-
ter/innen für Bäderbetriebe (MfB),
die für den reibungslosen Ablauf im

Schwimmbad sorgen.
VVVVVielseitige ielseitige ielseitige ielseitige ielseitige TätigkTätigkTätigkTätigkTätigkeitsfeldereitsfeldereitsfeldereitsfeldereitsfelder
Die Ausbildung dauert in der Regel
drei Jahre und erfolgt dual, kombi-
niert also theoretisches Wissen in
der Berufsschule mit praktischer Er-
fahrung im Betrieb. Dabei erwerben
die Auszubildenden umfangreiches
Fachwissen in den Bereichen
Schwimmbadtechnik, Hygiene, Si-
cherheit und Betriebsführung. Auch

vielfältige administrative und orga-
nisatorische Aufgaben gehören dazu.
Die Planung und Durchführung von
Schwimmkursen, die Überwachung
der Wasserqualität, die Instandhal-
tung der technischen Anlagen sowie
die Sicherstellung der Baderegeln
und die Sicherheit der Badegäste
gehören zum Ausbildungsprogramm.
Doch nicht nur technisches Wissen
und handwerkliches Geschick sind
gefragt. Auch kommunikative Fähig-

keiten und ein freundliches Auftre-
ten sind unerlässlich. Schließlich ha-
ben sie oft direkten Kontakt zu den
Gästen und müssen sich um deren
Anliegen kümmern. Auch in Notsitu-
ationen müssen sie besonnen han-
deln und schnell reagieren können.
Darüber hinaus sind Eigenschaften
wie Verantwortungsbewusstsein,
Teamfähigkeit und körperliche Fit-
ness von Vorteil. Gute Schwimm-
kenntnisse verstehen sich von selbst.
Gute Gute Gute Gute Gute VVVVVerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Interessant für angehende Fachan-
gestellte ist die attraktive Vergü-
tung während der Ausbildung. Im
ersten Ausbildungsjahr verdienen sie
durchschnittlich 900 Euro brutto im
Monat. Mit jedem Jahr steigt die
Vergütung an und kann im dritten
Ausbildungsjahr bis zu 1.200 Euro
brutto erreichen.
Interessanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit Zukunft
Die Berufsmöglichkeiten für FABs
sind vielfältig. Sie können in öffentli-
chen Schwimmbädern, Spa- und
Wellnesszentren, Freizeitparks oder
Fitnessstudios arbeiten. Es besteht
auch die Möglichkeit, sich auf be-
stimmte Bereiche wie die Wasser-
pflege, die Schwimmkursleitung oder
die technische Betreuung zu spezia-
lisieren. Durch Weiterbildungen und
Fortbildungen zum Meister/in für Bä-
derbetriebe oder zur Fachwirt/in für
Bäderbetriebe/Bäderbetriebsma-
nagement steigen die Karrierechan-
cen. Auch Führungspositionen in an-
deren verwandten Branchen sind
möglich.
Die zertifizierte Bundesfachschule
des Bundesverbandes Deutscher
Schwimmmeister e.V. bietet dazu
Vorbereitungs- und Weiterbildungs-
lehrgänge an. Mehr Informationen
zum Berufsbild unter www.bds-ev.de
(akz-o)
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KOMM IN
UNSER TEAM!

Bewirb dich jetzt als (m/w/d):

Einfach den QR-Code scannen um alle wichtigen
Informationen zu erhalten! Mehr auf:

www.betaklinik.de/stellen

Operationstechnischer Assistent
Gesundheits- und Krankenpfleger
Mitarbeiter Empfang / Anmeldung
Medizinische Kodierfachkraft
Medizinischer Technologe für Radiologie

Beta Klinik GmbH - Joseph-Schumpeter-Allee 15 - 53227 Bonn - 0228 909075-0

Bewirb dich jetzt als (m/w// /w d// ):

Einfach den QR-Code scannen um alle wichtigen
Informationen zu erhalten! Mehr auf:

www.betaklinik.de/e s// tellen

Operationstechnischer Assistent
Gesundheits- und Krankenpfleger
Mitarbeiter Empfang / Anmeldung
Medizinische Kodierfachkraftff
Medizinischer Technologe für Radiologie

Beta Klinik GmbH - Joseph-Schumpeter-Allee 15 - 53227 Bonn - 0228 909075-0

Die große Freiheit - und ihre Grenzen
Mobiles Arbeiten wird immer beliebter: Welche Regelungen gelten dafür?
Homeoffice, hybrides und mobi-
les Arbeiten: Die Varianten zum
klassischen Fünf-Tage-Bürojob
gibt es schon länger, während
der Pandemie sind sie aber immer
mehr Menschen geläufig gewor-
den. Bei jüngeren Mitarbeiter-
innen und Mitarbeitern mit ho-
her digitaler Affinität hat vor al-
lem das mobile Arbeiten stark an
Beliebtheit gewonnen. Welche
rechtlichen Aspekte sind hier zu
beachten? Die wichtigsten Fra-
gen und Antworten:
Wie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobiles
Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?
„Mobiles Arbeiten ist im Gegen-
satz zum klassischen Homeoffice
ortsunabhängig. Das bedeutet
konkret, dass Angestellte ihren
Arbeitsplatz theoretisch jeden
Tag aufs Neue frei wählen kön-
nen“, erklärt Roland-Partneran-

walt Frank Preidel aus der Han-
noveraner Kanzlei Preidel. Bur-
mester. Die Menschen könnten
im Park, im Café um die Ecke
oder sogar in einer anderen Stadt
arbeiten.
WWWWWas sind die as sind die as sind die as sind die as sind die VVVVVorteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-
lem lem lem lem lem Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?
Dienstvereinbarungen dieser Art
ermöglichen in erster Linie eine
selbstbestimmte Arbeitsgestal-
tung. Zusätzlich können Freiräu-
me für die Angestellten geschaf-
fen werden, indem etwa lange
Wege zur Arbeitsstätte entfallen
oder die Vereinbarung von Fami-
lie und Beruf nachhaltig positiv
gefördert wird. „Arbeitgeber
wiederum erhöhen durch das An-
gebot von flexibel vereinbarten
Modellen ihre Attraktivität ge-
genüber den Beschäftigten und
deren Bindung zum Unterneh-

men“, erläutert Frank Preidel.
Dazu kämen wirtschaftliche As-
pekte wie die Einsparung von
Büroflächen.
Welche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an das
mobile mobile mobile mobile mobile Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?
Die Bedingungen sind in den
meisten Unternehmen in soge-
nannten Zusatzvereinbarungen
einvernehmlich zwischen Firma
und Mitarbeitern festgeschrieben
und verbindlich geregelt. Beispiel
1: Die Arbeit darf nur an bestimm-
ten Wochentagen mobil erledigt
werden. Beispiel 2: Der Angestell-
te muss während der Arbeitszeit
jederzeit über die zur Verfügung
gestellten Kommunikationsmittel
erreichbar sein.
Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet, mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar-----
beiten,beiten,beiten,beiten,beiten, wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein ArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeber
dies möchte?dies möchte?dies möchte?dies möchte?dies möchte?
„Im Infektionsschutzgesetz ist

festgelegt, dass Beschäftigte im
Regelfall das Angebot des Arbeit-
gebers annehmen und zu Hause
bleiben müssen“, berichtet Frank
Preidel. Diese gesetzlichen Rege-
lungen beträfen aber nur das Ho-
meoffice - beim mobilen Arbeiten
seien weiterhin individuelle Ab-
sprachen zwischen Arbeitgeber
und Arbeitnehmer notwendig.
Gesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards gelten
auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen ArbeitenArbeitenArbeitenArbeitenArbeiten
Auch im mobilen Office muss ein
gewisser Gesundheitsstandard
eingehalten werden. „Der Arbeit-
nehmer darf auch hier weder
physischen noch psychischen Ge-
fahren ausgesetzt werden“, so
Frank Preidel. Doch dies zu ge-
währleisten sei nicht immer
leicht - etwa wenn das Office auf
die Wiese im Park verlegt wurde.
(djd)
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Cyberkriminellen das Handwerk legen
Ausbildung zum IT-Sicherheitsexperten im berufsbegleitenden Fernstudium

Cybercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmenden Bedrohung für die Wirtschaft undCybercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmenden Bedrohung für die Wirtschaft undCybercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmenden Bedrohung für die Wirtschaft undCybercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmenden Bedrohung für die Wirtschaft undCybercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmenden Bedrohung für die Wirtschaft und
die öffentliche Sicherheit entwickelt. In einem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte,die öffentliche Sicherheit entwickelt. In einem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte,die öffentliche Sicherheit entwickelt. In einem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte,die öffentliche Sicherheit entwickelt. In einem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte,die öffentliche Sicherheit entwickelt. In einem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte,
Cybercrime aktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/ShutterstockCybercrime aktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/ShutterstockCybercrime aktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/ShutterstockCybercrime aktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/ShutterstockCybercrime aktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/Shutterstock

Was früher der Stoff von Science-
Fiction-Filmen war, ist heute eine
reale Bedrohung: Cyberkriminali-
tät. Vor allem öffentliche Verwal-
tungen werden immer wieder Op-
fer von Hackerangriffen, weil IT-
Sicherheit in vielen Behörden
noch ein weitgehend blinder Fleck

ist. Die Bedrohung durch Angriffe
aus dem Netz auf Behörden und
Unternehmen ist auch nach An-
sicht des Bundesamtes für Sicher-
heit in der Informationstechnik
(BSI) gestiegen. Galt die Lage vor
einem Jahr noch als „ange-
spannt“, so wird sie im aktuellen

Lagebericht als „angespannt bis
kritisch“ beschrieben. Die Furcht
vor Hackerangriffen ist eine der
größten Sorgen von Unternehmen.
Weltweit steht diese Gefahr ei-
ner Studie zufolge auf Platz eins,
in Deutschland rangiert das The-
ma auf dem zweiten Rang hinter

der Betriebsunterbrechung - die
wiederum nicht selten Folge ei-
nes Hackerangriffs ist. Umso ge-
fragter sind Cybercrime-Expert-
innen und -Experten, ihre Berufs-
aussichten sehr gut.
Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-
gang „ITgang „ITgang „ITgang „ITgang „IT-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und Foren-oren-oren-oren-oren-
sik“sik“sik“sik“sik“
Bei Wings etwa, dem Fernstudi-
enanbieter der Hochschule Wis-
mar, werden bereits seit 2014 IT-
Spezialisten zur Bekämpfung von
Cybercrime ausgebildet. „IT-Si-
cherheit und Forensik“ heißen die
berufsbegleitenden Bachelor- und
Master-Fernstudiengänge, welche
die Hochschule in enger Zusam-
menarbeit mit Behörden und Un-
ternehmen entwickelt hat. „Die
Absolventinnen und Absolventen
sollen in Unternehmen und öffent-
lichen Institutionen ein hohes IT-
Sicherheitsniveau gewährleisten,
Cybercrime-Angriffe frühzeitig er-
kennen und entsprechende Sicher-
heitsmaßnahmen planen und um-
setzen können“, erklärt Studien-
gangsleiterin Professorin Antje
Raab-Düsterhöft. Noch immer
würden sich nur wenige Unterneh-
men mit effizienten Sicherheits-
systemen gegen Cyberattacken
wehren: „Die meisten Angriffe
werden deshalb - wenn überhaupt
- nur zufällig entdeckt“. Alle Infos
zu den Fernstudiengängen gibt es
unter www.wings.de/it-forensik.
Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Ausbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegen
HackerHackerHackerHackerHacker
Rund 300 IT-Forensiker und Si-
cherheitsexperten haben bereits
ihren staatlichen Hochschulab-
schluss gemacht. Insbesondere
für IT-Fachkräfte bietet das Fern-
studium die Möglichkeit, sich ne-
ben dem Beruf praxisnah und wis-
senschaftsbasiert spezifisches
Fachwissen anzueignen. Die an-
gehenden IT-Sicherheitsexperten
setzen sich vor allem mit dem
technischen Vorgehen von Ha-
ckern auseinander: Dem Daten-
diebstahl von Smartphones und
Tablets, dem Hacken persönlicher
Profile in sozialen Netzwerken
oder dem Lahmlegen von Rech-
nernetzen. Zusätzlich stehen kri-
minaltechnische, juristische und
auch moralische Inhalte auf dem
Lehrplan. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 19. 19. 19. 19. 19.     April 2025April 2025April 2025April 2025April 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
15.04.2025 um 10 Uhr15.04.2025 um 10 Uhr15.04.2025 um 10 Uhr15.04.2025 um 10 Uhr15.04.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Kaufe:Kaufe:Kaufe:Kaufe:Kaufe:
Massivholzmöbel, Wand- und Stand-
uhren, Gemälde, Truhen, Porzellan,
Bleikristall, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Jagdgeweihe, Pelze, Smoking,
Zylinder und Handtaschen, Militaria,
Musikinstrumente.Tel. 0176-36200759

BekleidungBekleidungBekleidungBekleidungBekleidung
Hochwertige DamengaderobeHochwertige DamengaderobeHochwertige DamengaderobeHochwertige DamengaderobeHochwertige Damengaderobe

Größe 50/52 für Frühjahr, Sommer,
Herbst und Winter wegen Gewichts-
abnahme preiswert zu verkaufen.
Besichtigung und Kauf Sonntag, der
13. April von 16-19 Uhr. Tel.: 02241/
403368

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
ServiceServiceServiceServiceService

20%- Rabatt- 20%- Rabatt- 20%- Rabatt- 20%- Rabatt- 20%- Rabatt- AktionAktionAktionAktionAktion
Reinigungsarbeiten & Versiegelung
jeglicher Art rund um’s Haus. Kontakt
Herr Lang:  0178/4699561

Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt TTTTTermin vereinbarenermin vereinbarenermin vereinbarenermin vereinbarenermin vereinbaren
Maler hat noch freie Termine, kosten-
lose Besichtigungstermine. Kontakt
Herr Lang:  0178/4699561

Reinigen statt streichen!Reinigen statt streichen!Reinigen statt streichen!Reinigen statt streichen!Reinigen statt streichen!
Fassadenreinigung, Versiegelung, ohne
Hochdruck & Chemie zum Festpreis.
Herr Lang:  0178/4699561

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! SeriöserAchtung! SeriöserAchtung! SeriöserAchtung! SeriöserAchtung! Seriöser
EinkaufEinkaufEinkaufEinkaufEinkauf

von Porzellan, Gläsern, Mode- u. Echt-
schmuck, Bekleidung, Zinn, Uhren
usw. Tel.: 0178 373 10 96

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-
Motormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesucht

Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
949090



Wir Niederkasseler | 26. Jahrgang | Nr. 15 | Samstag, 12. April 2025 | Kw 15 | Rautenberg Media | wir-niederkasseler.de 43

Zukunftsthema
„Digital Trauern“
Den Abschied mit anderen teilen

Die digitale Trauer nimmt einen immer größeren Stellenwert bei derDie digitale Trauer nimmt einen immer größeren Stellenwert bei derDie digitale Trauer nimmt einen immer größeren Stellenwert bei derDie digitale Trauer nimmt einen immer größeren Stellenwert bei derDie digitale Trauer nimmt einen immer größeren Stellenwert bei der
Bewältigung des Erlebten ein. Foto: Rapid Data GmbHBewältigung des Erlebten ein. Foto: Rapid Data GmbHBewältigung des Erlebten ein. Foto: Rapid Data GmbHBewältigung des Erlebten ein. Foto: Rapid Data GmbHBewältigung des Erlebten ein. Foto: Rapid Data GmbH

Nicht nur die digitale Präsentation
der eigenen Persönlichkeit und des
eigenen Schaffens noch zu Lebzei-
ten liegt im Trend: Auch das Thema
„Digital Trauern“ nimmt an Wich-
tigkeit zu. „Eine eigene Gedenk-
seite oder ein schön gestaltetes Er-
innerungsbuch sind aus einer zeit-
gemäßen Trauerkultur nicht mehr
wegzudenken“, so der Vorsitzende
des Bundesverbandes Bestattungs-
bedarf, Jürgen Stahl. Das Internet
ist nicht mehr nur eine reine Infor-
mationsquelle oder eine Einkaufs-
plattform, es spielt auch in den So-
zialen Medien eine immer stärkere
und wichtigere Rolle. „Das Bedürf-
nis, online zu kommunizieren, sich
darzustellen und sich auszudrücken
ist immens. Nicht umsonst haben
die entsprechenden Plattformen
diesen Erfolg. Dieses Bedürfnis be-
steht auch und ganz besonders bei
einem Trauerfall“, so Stahl. Genau
dafür, und auch, um einen Raum für
die Trauerarbeit zu schaffen, sei ein
Gedenkportal auf der Website des
Bestatters der ideale Ort. „Das gilt
nicht zuletzt, weil die Trauergemein-
schaft in der heutigen Zeit geogra-
phisch häufig weit auseinander
lebt“, erklärt der Verbandsvorsit-
zende.
Plattform für alle mitteilungswilli-Plattform für alle mitteilungswilli-Plattform für alle mitteilungswilli-Plattform für alle mitteilungswilli-Plattform für alle mitteilungswilli-
gen gen gen gen gen TTTTTrrrrrauerndenauerndenauerndenauerndenauernden
Ein gutes Gedenkportal bietet eine
Plattform für Kondolierende und für
die, die dem Verstorbenen im über-
tragenen Sinne „eine Nachricht hin-
terlassen“ wollen. Dazu gehört un-

ter anderem die Möglichkeit, virtu-
elle Kerzen anzuzünden und so des
Verstorbenen zu gedenken. „Zu-
sätzlich können hier zum Beispiel
wohltätige Spenden im Sinne des
Verstorbenen getätigt, Blumen für
das Grab bestellt und auch ein ei-
genes Foto-Erinnerungsbuch mit
allen Inhalten der Gedenkseite kre-
iert werden“, berichtet Stahl. „Das
alles bietet dem Hinterbliebenen
und allen Freunden des geliebten
Verstorbenen einen unglaublich
wichtigen Raum für die Trauerbe-
wältigung.“ (DS)
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Gottesdienste in der Evangelischen Kirchengemeinde
Niederkassel

Kath. Pfarreiengemeinschaft
Niederkassel-Nord
Gottesdienste im Zeitraum vom 12. bis 20. April

13.13.13.13.13.     April,April,April,April,April, P P P P Palmarumalmarumalmarumalmarumalmarum
10.45 Uhr - Gottesdienst mit Pfr.
Römmer-Collmann, Maria-Mag-
dalena-Kirche
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfar-
rer Römmer-Collmann, Auferste-
hungskirche
10.45 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl Pfarrerin Stork-Den-

ker, Emmauskirche
17.17.17.17.17.     April,April,April,April,April, Gründonnerstag Gründonnerstag Gründonnerstag Gründonnerstag Gründonnerstag
18 Uhr - Tischabendmahl mit Pfar-
rer Römmer-Collmann, Auferste-
hungskirche
18.18.18.18.18.     April,April,April,April,April, Karfreitag Karfreitag Karfreitag Karfreitag Karfreitag
10.45 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl Pfarrer Eidmann, Ma-
ria-Magdalena-Kirche

10.45 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl Pfarrer Römmer-Coll-
mann, Auferstehungskirche
10.45 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl Pfarrerin Stork-Den-
ker, Emmauskirche
19.19.19.19.19.     April,April,April,April,April, Osternacht Osternacht Osternacht Osternacht Osternacht
23 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl Pfarrer Eidmann, Maria-
Magdalena-Kirche
20.20.20.20.20.     AprilAprilAprilAprilApril
10.45 Uhr - Gottesdienst mit Pfar-

rer Eidmann, Maria-Magdalena-
Kirche
10.45 Uhr - Familien Gottesdienst
mit Pfarrer Römmer-Collmann,
Auferstehungskirche
10.45 Uhr - Familien Gottesdienst
mit Pfarrerin Stork-Denker, Em-
mauskirche
21.21.21.21.21.     April,April,April,April,April, Ostermontag Ostermontag Ostermontag Ostermontag Ostermontag
10.45 Uhr - Gottesdienst mit Pfar-
rer Eidmann, Maria-Magdalena-
Kirche

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
17 Uhr - Sieben Schmerzen, Andacht
mit Palmweihe
18 Uhr - St. Ägidius, Hl. Messe mit
Palmweihe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - St. Matthäus, Hl. Messe
mit Palmweihe
11 Uhr - St. Jakobus, Hl. Messe mit
Palmweihe Beginn an der Pieta
11 Uhr - St. Matthäus, Mini-Kirche

12.30 Uhr - St. Ägidius, Wortgottes-
dienst für alle Erstkommunionfami-
lien
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AprilAprilAprilAprilApril
19 Uhr - St. Ägidius, Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AprilAprilAprilAprilApril
8.15 Uhr - St. Matthäus, Frauenmes-
se
19 Uhr - St. Jakobus, Bußgottes-
dienst, anschließend Beichtgelegen-
heit bis 20 Uhr
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     April,April,April,April,April, Gründonners- Gründonners- Gründonners- Gründonners- Gründonners-
tagtagtagtagtag
18 Uhr - St. Matthäus, Wortgottes-
dienst für Kommunionkinder und Ihre
Familien
20 Uhr - St. Ägidius, Hl. Messe vom
letzten Abendmahl, anschließend
Ölberggang nach St. Jakobus
22 Uhr - St. Jakobus, Anbetung
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     April,April,April,April,April, Karfreitag Karfreitag Karfreitag Karfreitag Karfreitag
7.30 Uhr - St. Jakobus, Laudes
11 Uhr - St. Jakobus, Jugendkreuz-
weg
11 Uhr - Sieben Schmerzen, Kreuz-
wegandacht für Familien
15 Uhr - St. Matthäus, Liturgie vom
Leiden und Sterben Jesu
16.15 Uhr - St. Matthäus, Beichtge-
legenheit bis 17 Uhr
20 Uhr - St. Ägidius Gebet unterm
Kreuz
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     April,April,April,April,April, Karsamstag Karsamstag Karsamstag Karsamstag Karsamstag
21 Uhr - St. Jakobus, Feier der Os-
ternacht
21 Uhr - St. Matthäus, Feier der Os-
ternacht
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     April,April,April,April,April, Ostersonntag Ostersonntag Ostersonntag Ostersonntag Ostersonntag
9.30 Uhr - Sieben Schmerzen, Hoch-
amt
11 Uhr - St. Ägidius, Hochamt
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Gottesdienste im Zeitraum 12. bis 20. April
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
8 Uhr - St. Laurentius: Morgenge-
bet i. d. Fastenzeit
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
mit Palmweihe vor der Kirche
18 Uhr - St. Dionysius: Beichtge-
legenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Mes-
se mit Palmweihe vor der Kirche
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     April - PApril - PApril - PApril - PApril - Palmsonntagalmsonntagalmsonntagalmsonntagalmsonntag
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
mit Palmweihe vor der Kirche
11.30 Uhr - St. Laurentius: Hl.
Messe mit Palmweihe vor dem
Pfarrheim und Prozession, für
Schulkinder kindgerechter Got-
tesdienst im Pfarrsaal und für
Kita-Kinder in der Kita
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AprilAprilAprilAprilApril
8.30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     April - Gründon-April - Gründon-April - Gründon-April - Gründon-April - Gründon-
nerstagnerstagnerstagnerstagnerstag
19 Uhr - St. Laurentius: Gründon-
nerstagsliturgie mit dem Pfarr-
Cäcilien-Chor Mondorf
19 Uhr - St. Lambertus: Gründon-
nerstagsliturgie mit dem Spontan-
Chor, Probe ab 17:30 Uhr im Pfarr-
heim Berghein - herzliche Einla-

dung zum Mitsingen
20 Uhr - St. Lambertus: Gebets-
wache Kfd u. KAB
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     April - KarfreitagApril - KarfreitagApril - KarfreitagApril - KarfreitagApril - Karfreitag
10.30 Uhr - St. Adelheid: Kreuz-
weggang der KAB
11 Uhr - St. Laurentius: Kinder-
kreuzweg
15 Uhr - St. Dionysius: Karfrei-
tagsliturgie
15 Uhr - St. Lambertus: Karfrei-
tagsliturgie
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     April - KarsamstagApril - KarsamstagApril - KarsamstagApril - KarsamstagApril - Karsamstag
21.30 Uhr - St. Laurentius: Feier
der Osternacht mit Musik für Or-
gel, Oboe und Sopran (Solo) von
G. F. Händel, W. A. Mozart. und
Joh. Seb. Bach
21.30 Uhr - St. Dionysius: Feier
der Osternacht mit dem Pfarr-Cä-
cilien-Chor Rheidt
21.30 Uhr - St. Lambertus: An-
dacht (KAB, KLJB), im Anschluss
daran Agape im Pfarrheim Berg-
heim
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     April - Ostersonn-April - Ostersonn-April - Ostersonn-April - Ostersonn-April - Ostersonn-
tagtagtagtagtag
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
mit Musik für Violine und Orgel
von Händel und Corelli.
11.30 Uhr - St. Laurentius: Hl.
Messe mit dem Pfarr-Cäcilien-
Chor Mondorf
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    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Ich habe für Oma einen 
Schmetterling gebastelt.

Kinderideen umsetzen. 
Sprechen Sie mit uns.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Gemeinschaftsgräber liegen im Trend
Attraktive, pflegefreie Angebote sind erfolgreich

Gemeinschaftsgrabanlagen prägen
das Bild von immer mehr Friedhö-
fen. Die ansprechend gestalteten
Grabstellen ohne Pflegeaufwand für
Angehörige erfüllen die Bedürfnis-
se einer mobilen Gesellschaft, in
der familiäre Bindungen nachlas-
sen.
Pflegefreie Gräber sind schon län-
ger im Kommen: Angebote wie Ur-
nenwände, Rasengräber, Baumbe-
stattungen oder auch Seebestat-
tungen erfreuen sich zunehmender
Beliebtheit. In diesen Trend reiht
sich die Idee des Gemeinschafts-

grabes ein, in zahlreichen verschie-
denen Gestaltungsvarianten und
unter unterschiedlichen Namen.
Gemeinsam ist den Konzepten, dass
es sich um Grabfelder handelt, die
einheitlich gestaltet sind - oft park-
artig - und in denen die Pflege der
Grabstellen in den Kosten für das
Grab enthalten ist. Ausgeführt wird
diese meist von Friedhofsgärtnern.
Die dort Bestatteten müssen in der
Regel zu Lebzeiten in keiner Ver-
bindung zueinander gestanden ha-
ben.
Den Erfolg der Gemeinschaftsgrab-

idee belegt exemplarisch der „Me-
moriam-Garten“ des Bundes Deut-
scher Friedhofsgärtner. Das 2009
zum ersten Mal vorgestellte Kon-
zept wurde mittlerweile in ganz
Deutschland bereits 75 Mal umge-
setzt. Auch regional zeigt sich die
positive Resonanz: So hat die Ge-
nossenschaft Kölner Friedhofsgärt-
ner innerhalb Kölns 14 „Bestat-
tungsgärten“ eingerichtet, dazu
fünf im Umland. Weitere sind ge-
plant. Vorbildcharakter für viele
Friedhofsverwaltungen hat der
Karlsruher Hauptfriedhof, auf dem
bereits 2003 der landschaftsarchi-
tektonisch angelegte Bereich „Mein
letzter Garten“ eröffnet wurde. Auf-
grund des großen Zuspruchs ver-
fügt der Friedhof mittlerweile über
eine ganze Reihe verschiedener
Anlagen mit unterschiedlichen The-
mensetzungen.
Im Unterschied zur anonymen Bei-
setzung werden beim Gemein-
schaftsgrab die Namen der Verstor-
benen genannt - entweder auf indi-
viduellen, oft eher einfach gehalte-
nen Grabzeichen oder einem ge-
meinschaftlichen Grabmal.
Meistens liegt einer solchen Anla-
ge eine durchgehend prägende,
besondere gärtnerische Gestaltung

zugrunde, häufig auch eine thema-
tische Ausrichtung, wie zum Bei-
spiel beim Grabfeld „Vier Jahres-
zeiten“ in Karlsruhe oder dem „Ro-
sengarten“ in Hamburg-Ohlsdorf.
Manchmal ist die Thematik so spe-
ziell, dass sie sich nur an kleine
Gruppen wendet: In Gelsenkirchen
und Hamburg wurden zum Beispiel
jeweils Grabfelder für Schalke- bzw.
HSV-Fans eingerichtet, die in der
Gestaltung Vereinsfarben und Fuß-
ballsymbolik aufgreifen.
Christoph Keldenich, Vorsitzender
von Aeternitas e.V., der Verbrau-
cherinitiative Bestattungskultur,
sieht im Gemeinschaftsgrab eine
sinnvolle Alternative zur anonymen
Beisetzung. „Es stellt eine Lösung
dar gerade für Menschen, deren
Gräber keine Angehörigen pflegen
können, insbesondere wegen der
veränderten Familienstrukturen und
der zunehmenden Mobilität der
Bürger“, sagt er. Dennoch gebe es
einen namentlich gekennzeichne-
ten, ansprechend gestalteten Ort
zum Trauern. Und wo Freundeskrei-
se, Vereine oder andere soziale Ge-
meinschaften zunehmend familiäre
Bindungen ersetzen, verliere das
klassische Familiengrab an Rele-
vanz. (Aeternitas e.V.)

Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.
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Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
BuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorfer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Friedlandstraße 9, 53117 Bonn, 0228/555820

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
FFFFFontane ontane ontane ontane ontane ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kerpstraße 30, 53844 Troisdorf, 02241/39220

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 14. 14. 14. 14. 14.     AprilAprilAprilAprilApril
Pius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-Apotheke
Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf, 02241/43617

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am Flughafen
Heidestraße 254, 51147 Köln, 02203/65191

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AprilAprilAprilAprilApril
Marienburg-ApothekeMarienburg-ApothekeMarienburg-ApothekeMarienburg-ApothekeMarienburg-Apotheke
Pferdmengesstraße 22, 50968 Köln, 0221/383433

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AprilAprilAprilAprilApril
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstraße 22, 53844 Troisdorf, 02241/41969

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bergstraße 10, 53844 Troisdorf, 0228/451975

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AprilAprilAprilAprilApril
Thomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-Apotheke
Kaiserstraße 44B, 51145 Köln, 02203/24880

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
St. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-Apotheke
Wilhelm-Busch-Straße 28, 53844 Troisdorf, 02241/401100

Notdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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�

16
Qualität 
   vor Ort!

Feldmühlestr. 28 · Niederkassel-Ranzel · www.autoservice-rettig.com 

� PKW- und Transporterservice
� Reisemobilservice
� Unfallinstandsetzung
� 0 22 08/91 31 57

Mitgliederversammlung beim TC BW Lülsdorf

Die diesjährige Mitgliederver-
sammlung des Tennisclubs Blau-
Weiss Lülsdorf fand am Freitag,
28. März, traditionell im eige-
nen Clubheim an der Feldmüh-
lestraße statt (neben dem neu-
en Chemiepark). Unter dem Vor-
sitz von Albrecht Bonin erfuhren
die Mitglieder Neuigkeiten rund
um den Verein und die vergan-
gene Vorstandsarbeit sowie In-
formationen zum bevorstehen-
den Saisonstart „Tag der offe-
nen Tür“ am Sonntag, 27. April.
Weiterhin standen einige Vor-
standsposten zur Wahl: Kerstin
Müller beendete aus beruflichen
Gründen ihre Amtszeit als Kas-
senwartin. Ihren Posten über-
nimmt Tom Rutert Klein, der
einstimmig zum neuen Kassen-
wart gewählt wurde. Des weite-
ren verließen Stefanie von Tro-

storff (Beisitz Jugend) sowie Ka-
thrin Biswal (Beisitz Bewirtung
und Eventplanung) den Vorstand
und auch hier konnten engagier-
te Nachfolger mit Thorsten De-
niers und Vanessa Ostendörfer
gefunden werden.
Der Vorstand ist nun für die
kommende Saison komplett und
wie folgt aufgestellt:
Albrecht Bonin (Vorsitzender),
Tuschar Biswal (Geschäftsfüh-
rer), Benita Kreps (Schriftführe-
rin), Rolf Müller (Liegenschafts-
wart), Jürgen Sent (Sportwart),
Fredi Kreps (Jugendwart) Tom
Rutert Klein (Kassenwart),
Thorsten Deniers (Beisitz Ju-
gend), Vanessa Ostendörfer (Bei-
sitz Bewirtung und Eventpla-
nung), Silke Röhrdanz (Beisitz
Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit).

Wir freuen uns nun auf die kom-
mende Saison und hoffen, dass
wir am „Tag der offenen Tür“
am Sonntag, 27. April, ab 10 Uhr
auf der Anlage des TC Blau Weiß

Lülsdorf, in der Feldmühlestra-
ße, viele Niederkasseler Bürger
mit Interesse am Tennisspiel
willkommen heißen dürfen.
www.tc-bw-luelsdorf.de


